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lhr Kundencenter:

Teleton: 0800 533-1 1 18'
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manag€r.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlst. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 04.05.2015

'Serulce-Tglelonnummcr l0r
Anrutc aus dem ausland
+40 6l i 1675-0515

Anaslasia Alperovich
Am Gänsorab€n 28a
84030 Eröotding
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Hatfpffichfversicherung Nr. 407 25 025346017 257

Guten Tag, s6hr ge€hrte Damen und Henen,

i:uü1 mit di€s€m Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannt€n Versicherung. Bitle

äffi Slili:f# 
*" und sprechen Sie uns an, wenn Frasen zum Inhalt d6r Police oder zur Versich€runs

Weitere Hinw€is€ zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichlige
lnformalionen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N'tt{1dW fh'h^/'t^^*4e''
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschler

Voßitzender des Aulsichtsrats: Generaldirehor Dr Friedrich Casp€fs. Vorsland: Dr Norbort Rolling€r, Vorsitzend6r;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhotl, Hans.Christian Marschler, Marc Ren6 Michallet, Peler Wsilef.

SilzrWiesbaden, Hand6lsr6gisler Nr HRB 2r88, Amtsgericht Wi€sbaden, uslldNr. DE 811198334
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wi€sbad6n
Tel€fon: 0800 533-11 18'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

lhre Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm

Tefeton: 0731 2770367
Teletax: 0731 27703967
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Versicherungsschein

zur
Hattpf I ic htvers icheru n g

Versicherung-N r. 407 25 0253/1601 7 257
Vertragsbeginn: 1 8.04.201 5, 12:00 Uhr
Vertragsablauf : 18.04.2016, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Anastasia Alperovich
Am Gänsgraben 28a

84030 Ergolding

Gültig ab: 18.04.2015, 12:00 Uhr

Zahlungsweise: vierteljährlich
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Wichtige Informationen

Verlragsgrundlagen
Vertragsgrundlag€n sind d€r Antrag, die gesetzlichen Beslimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aulgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauel
Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der V€rtrag j€weils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der andergn Partei zugegangen sein.

Vorläulige D,eckungsszusage

Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt nickwirkend, lalls der im Dokum€nt €rhoben€ B€ibag
nicht unverzüglich, spätest€ns j€doch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch w€nn d€r
Versicherungslall bereits eingetr€ten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder llarkl- oder einungslorschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezog€nen Dat€n filr Zw€cke der Weöung oder
der Markt- oder Meinungsforschung iederzeit mit Wrkung ftir di€ Zukunft widersprechen. Dieser Hinw€is ist
nach d€m BundesdatenschuEges€tz auch dann €rforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschdflen
Der Versicherungsnehmer kann jedezeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordem, die €r
bezüglich des Versicherungsverrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft di€ Kosten hierfür zu
erstatt€n.

Rötung

An den mit **...." bzw. rot konndich g€machten Stellen weicht d€r Versicherungsschein vom Antag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schritüich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als g€nehmigt.



R+V Allgemeine Versicherung AG
RaitfeisenDlatz 1

65189 \Mesbaden
www.ruv.de S. 1

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Versicherung N r. 407 25 02534601.7 257 - Beitragsinf orm ation
Versicherungsschein - gültig ab: 18.04.2015 12:00 Uhr

Antragsgemäß besteht Versicherungsschutz für Jahresnettobeitrag
EUR

VERMOGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 1.078,00

Der Vierteljahresbeitrag einschließlich 5% Ratenzahlungszuschlag und Versicherungsteuer ist jeweils lällig

. "r 01.04., 01.07., 01.10., 01.01. und beträgt

E EUR 336'75

t Berechnungbis 18.07.2015einschließlich5% Ratenzahlungszuschtag
und Versicherungsteuer

vom bis Gesamt EUR

NEU 18.04.2015 18.07.2015 336,75

336,75

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsintormation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen v€r€inbart,
erheben oder erstatten. Sind noch weitere B€träge offen, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der B€trag wird dann automatisch verrechn€t.
Alle abweichenden Vereinbarungen, di€ mit lhnen getroff€n wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit treundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

t#

o6l
o

oo
i.

o

tt.rfrdqr th,u^l;*'tL
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian lvlarschler

Vorsitzender des Autsichlsrats Generaldirel(or Dr. Friedrich Casp€rs. Vorstand: Dr. Norb€rt Rolftnger, Voßitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz.Jürgen Kallerhott, Hans.Chrislian Marschler, Marc Ren6 Michallet, Peler Weiler

Sil2:Wiesbaden, Handelsregisler Nr HRB 2188, Amtsgefichl Wiesbaden, USlldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konto Nt.8012247,8l25oo 604 00, IBAN DE 21 50060400000801 2247, BIC GENODEFFXXX
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Haftpf I ichtversicheru ng
Versicherung Nr. /rc7 2502534;6017 257
Versicherungsschein

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsb€dingungen für di€ V€rmög6nsschaden-Haftpflichtversicherung von
Untern€hm€nsleitern und Leitenden Ang€stelltsn - P€rsönlich€ D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

I Besonderc zu vereinbarende Risiken:

E Oi" mit'talls besonders v€reinbart' bezeichneten Risiken sind nur versichert, sotem sie in dero Wagnisbeschreibungaufgeftihrtsind.
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Haftpflichtversicherung R+V Allgemeine VeFicherung AG
Versicherung Nr.407 25 025346017 257
Versicherungsschein Raiff€is€nplaE 1

65189 Wesbaden

Vercicherungssummen:

Soweit nachsleh€nd oder zu einz€lnen Wagniss€n nichts and€r€s besümmt ist, betrag€n die
Versicherungssummen in EUR

je Versicherungsfall: maximal lür alle
*'i:l?#:a:ß5.iiäx:

bei Vermögensschäden 750.000 75O.@O

Iür sp€zi€lle Vermögensschadenhat$fl icht-Risiken

versicherte Risiken Nr. 1

bei Vermögensschäd€n

je Versicherungslall: maximal lür alle
Versicherungsläll€ €in€s

Versicherungsjahres:

750.000 750.000



Haftpf lichVersicherun g
Versicherung Nr. 407 25 025346017 257
V€rsicherungssch€in

Versicherle Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichert€s Wagnis

1 versichert ab 18.04.2015

08942014
Vermögensschaden-Hattpfl icht für Untem€hmensleiter
und leitend€ Angest€llte
- Persönlich€ D&O -

FI8 Versichert sind lolgende Mandat€:

l{andat / Tätigkait:
- Geschäftsf0hrerin
lJnternehnen r
- o -sinitri GrnbH

Mindestbeitag EUR 1.078,00

R+V Allgemeine Veeicherung AG

RaiffeisenplaE 1

65189 Wesbad€n
S€itE 3

Menge Mengen-
+) einh€it

Jahr€s-
beibag EUR

1 Mandat 1 .078,00

Nenobeitag 1.078,00
hffi*+!-'tr +) B€i B€r€chnung nach Bausumme, B€itrag, Bilanzsumme, Einnahm€n,

Honorar, Lohnsumme od€r Umsatzsumme handelt es sich, sow€it
zum versicherten Wagnis nichts and€res bestimmt ist, um Angab€n
in EUR 1.000.-.
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R+V Allgemeine Versich6rung AG
Raiffeisenplatz 1

55189 Wiesbad€n
www.ruv de S.

Haftpf I ichtversacheru ng
Versicherung Nr.407 25 025346017 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gtlltig ab: 18.04.2015 12:ü) Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgab€ April2012

o

gebllch lalr don Verslcharungsschuu stnd dh dort getrotfenen Fegalunggn.
Wlr ampl.hlon lhnen daher, dle g.s.mren VedragEb.stlnmun€cn sorg{ählg

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnqn an?

Wir bpten lhn€n €rne private Absich6rung liros pgrsdnlich€n HalUngsßkos ab
Führungskratr (Vorsbnd G€scnätbtjh16r Aulsichts-/Ber.ät. l€it€ndsr Angeslettter.
€lc ) kurz, ein€ "Persönliche O&O-Vsrsichsrun9" an

a) Was l5r eln. D&O-Verilchorung?

spez|€llg Form einer V€rnxigonsschaden-Hatl-
f,-.Ytq a ebg€schbss€n wrrd. dass SIe ab Organ od€r
ig;-]{ er Pllrchlverl€tzung rlh Rah.nen der v€rsEhenen
!=.' nspruch genommen w6rd€n Esgehtalsoumdie

lioanz|glbn Folgan sines btsachl|chen ocl€r v€rftbintrchen Pllichvelstoß€s, tm
Folgsnden auch kurz 'Verstoß" g€nannt P€rsonen- und Sachschäden sind nrcht
lnhall cles v0rs|cherunosschutzes
8ei der Dto-Versrche-rung handsn €s sich um etn€ Veßrch6rung, d€ren c6g6n-
stancl nsb€n d6r außerg€richtlichen und gsnchtl€hen Abwenr von unb€gnindoten
Anspruch€n die Bslriedigung b€grundetgr Schadensrsalzorcl€run96n bt

b) Was r.lchnot dle Porsönlbhe D&O der R+V.us?

Ublich6ffeise 
'rird 

D&O.Schu12 ausschlisßlich als Kolbktiv-V€rsich€rung (lJnt6r-
nehmens- DEO) a ngeboten :

Das lJnlernehm€o zahn den Veßicherungsb€ rag, clie Vorsch€rungslebtung
stshl all€n In d€m Untsrnehrn€n oder Konzern tälioen Führunoskrälten uncl Aut-
srchborgansn zu Ls|sungen nir €rn€ versrciert€ ?elson wrrien fur uod gegen
alb ancl€r€n. d|€ Verlglzung von Anzeig€- und Oblieganheibpflrchtgn gefah.d€t
den Versicherungsschulz allgr vers|ciensn P€rsonen

Di6 VarsEh€rungssumms stehtijr all€ cl€m V€ßichsror in ein€mJahr gern€Hst€n
Scnäden insgesamt zur V€rtrjgung (clarrns macts Prinzip). Nachlägliche VeF
lragsänderung€n lr€ll€n in der R€gel auch b€reds ausgssch|€cbn€, €hemalEe
FÜhrungsk.aft€ L€|strngsrnnan€. di€ nur dsn versicherlsn P€rsoo€n n|cht ab€r
clem g€schadrgien unternehn€n zugul€komrn€o konnon (G€hattsfonzahbng,
psycholirgßch€ Belreuung. €lc ). ühr€n zu st€u€rr€chllichsn Probl€rn€n
D|e Persönliche D&O d€r R+V bl hingegen lhr€ prNat€, umfassencb Absichorung
gegen DEO-Anspnjche. vsrgl€ichbar cbr EerulshalDltichV6lsich6rung 6in€s
Rechtsanwalls ocl€r Slouoöelal€rs.
Si6 bi€tet d€shalb exklusN und ausschlis8lich lhn€n s€lbsl V€rsicherunosschutz -

^ fur alle von lhnen In L€rungsrAufsichbgr€mpn ausggublen llbndal€ odsr son-
Äi stgsn Talgk€fisn In vsranlworllEher Posnbn Ern etwaEer (Ptftcht)SebsüDeha[.
I z -8 

nach 5 93 AkrG. ßr vom vorsEh€rungssdtuu mnunädsit.
P D|o V€rsEherungssumnF - aclsn€rsalzleF
ö stunq - slsht lrir |ecles V€rs bei Pltchlver-
$ stoßön rn unorsiheohctren (verstoß-P n-
F me lann nrchl ohne lhr ZutJn verbrauchl, d€r VsrsF
X Anzerge-r'Obti€ggnheibpttichtvert.tzungen Daller ge.
i; usscher(bns aus dem Aml nElrt rm Nachhrn€rn ohn€
R lhr Ernverstandnß rnodrftzbn wardon HochsFersonttch€ L€isEngsmhan€ fuhren
: nEht zu steuerrecitlrchen Probl€mstolbnoen

Besleht tur S€ auch ancl€rw€it VaßEh;rungsschutz, z B uber sine Unlsroei-
m€ns.DEO. g€hl dress Deckung vor (A 7 ), ss sercl€nn
- dsrdonrge Vsrsicherer bostroilel seine Einlritßpthcht

- ct€r Velsich€rungsschulz lhrgr peßonl|ch€n Absicnerung bl w€lt€r (Konditbn€n-
drfi€renzd€cl(u ng)
- di€ Veß|cherungssrimrn€ re|cht n|cht r|Jr Dsciung d€s Schadens aus (Sumrn€n.
aussch6ptungscl€ckuog)
- cl€r Versich€rungsschutz besbhl nlchl rphr, z B wegsn Abbuts cbr Nachm€l-
delist, odor
. der dono€ v€Ficherungsvertrag si6ht die Anrechnung eio€s Sobsö€halb vor

c) Was alnd dle Vanr.grgrundlägcn?

Grundbge shd, neb€h cb rs|cnoru
(VVG), dr€ 'AllgsfiFio€n V nir db
HatF lrchtuersich€rung von leilgncb
sonl|ch€ 0&O {ULLA.PS)-

2. Was versichern wir, was ist nichl v6rsicherl?

Versicherl ist das Halürngsrbko. das Sie als Unt€rnehrn€nsleit€r, Mltgli€d eines
AulsichEgr€miJms, l€rtsnd€r Ang€slellor odsl InterinFmanagsr io €in€m Unt€r

b€ilhn€n verbbÖl oder
- cti€s inclivdualverlraglich (z I rm Anslellingsverträg) o<br io sonsl veöind.
licher Form leslgslggl rsl

a) orlttc aowla bakannta PlllchtverlalzungFn

Kein Versicherungsschurz wrrd g€währt Ür Dritl€ (P€rsonen od€r Untem€hnEn)
sowie - im Fallder Fluckwärtsv€6ich6rung - turbekaont€ Pflichtv€rstoß€.

b) (Un-)Abhänglgtclt von.lnem D&O-V.nr.g de6 lJirternehm.rl!

Der Abschuss der Personl|chen 0&O isl gruncls.ilzlich unabhängig vom Ab-
schLss odsr Eesl€hsn siner D&O.D€ctung cbs Uniero€hnbns, ltir chs Sb Elig
sind

och, biolst di€ Psrsdfllicho D&O der R+v . ie
digen Vetsrch€raß cl€r Deckungsq./aläil und
er orginären odsr 6b€r subsidären Versich€-

rungsschutz (vgl oben 1 b))

3. Wie hoch ist lhr Beilrag, wann müssen Sia ihn bozahlen
und was passier! wenn Sie ihn nicht oder vorspätet zah-
len?

Di€ Höhe lhres Beilrags bl abhangtg von der Aozahl cl€r 2u versichern(bn lvlan-
dal€. der Höh€ d€r Vsrsicherungssumrn€, der b€i V€rtragsschrlss gewähnen Ver-
tragshufzeit und d€r Zahlweb€

Bäe bazalrlon Si€ den €rslen Bsirag solon, späisstsns ab€I z.lvei Wochen nach

künd|o€n.
Fa s 5ie uns €ina Lasbchrftermächtigung orl€tl€n, sorgsn Sl€ bnl€ rochtzsitlg trjr
ausrerchencb Deckung aul llrrem Konlo

Genossenschaf tliche FinanzGruppe
Volksbanken Ra iffeisen ba n kenffi ElU



Einuehenen entiehmon Sie bitls lh.6m Antrag. dem VeFicherungssch€in und s€i-
nen Nachträgen sowie (bn V€öräuchedntofitaüonen und cbm Veßichorungsvor-
lra$ges€tz. $ 33 tt vvc.

4. Was versichem wir nicht?

Das lhn€n vorliqpncle Ve6acherungsprodrK sichert den Fallab, dass Si€ im Z!-
sammonhang mit €in€m D&O€chadgnfall, gsgeb€n€nfalb n€ben anclaren v€rant-
wortlichen Personen, trir €insn V€dixigensschad€n in Anspruch genomlr|€n wet-
den (ZrttsrA.1. und l.l).
V€rsicherungsschutz besteht daher nicht für sämtliche cbnkbar€n Veliehbngon,
insbsson(brs auch oicht ü t solche im odvaten Uml€ld.

Ausgeschlossen sind lorner Hafptlhhbnspniclt€ wegen voßätzkh v€rursachler
schäd€n odsr wbs€ntlichen Pllichtverstdßan, wob€i at|er b€i vorliegen (br ent
e{rochenden VoEruss€uungen VeFahorungsschutz in Fom d€r Anspruchsab-
wehr bb hh arr Schacl€nersatzlebt| ng b€stshl (zil€r 4.6.).

5. Welche Verpllichtungen haben Sio bei Verlragsschluss
und was sind die Folgen eines VerstoBes?

Damit wir lhren Antrag ordnungsgontiß pnifen können, nriss€n Sae di€ im An-
lragsforruhr €nthaltanen Frag€n unbsdingt rvahrhoitsgen6E und volbbnd(J b€-
anlworbn. B€achien Si€ die bgnannlon volpilrchtrng€n mit Sorgfalt lhte Nrchüte-
achüng kann sahwefiiegend€ Koos€quenzon tir Si€ hab€n- Je nach Art cler
Pllichtverletzung kdnnen Sie lhren vsrsich€rungsschulz ganz o(br !9alveß€ vor
li€ren- Unter Untsläncl€n können wir uns auch vo,z€ilig vom Ven|ag bson-

Einzolheiton €ntn€hnEn Sie bitb d€n Allg€m€ioen Versicheruogsb€dangungen
(Zifior A.1 1 .), dsn V€öraucherinlorfiatbn€n sowb d€m V€.saherungsv€nragsge-
s€lz.

6. Was müssen Sie während der Laufzeil des V€rlrags b6-
achlen und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Dbs€r Vertrag baelgt lhnen voßah€rungsschulz tr.ir dieFnigen Mandale, die uns
angezeigt wurd€n (ZitlerA-1-). Dies€ shd aus (brn Veßicherungsschein und s€i-
nen Nachträg€n grsichllich.
KomnFD währsnd d6r Oauet des vsFbh€rungsv€irages ngue i,landatg hinzu
od6r €ßfall€n solche. so nüssen Sb uns dies unvedüglich mi[oilon (Ziffer
A.1l-4.).
Dies gilt auch tajr dgn Fall, dass wf lhne0 zum Zwgako der 8€ilrägsrsguli€tung
€nbprech€ndo Fragen slelen (Zifl.r A.10.5. und 10.6.). In dbs€m Fall b€t itgl db
Mi[€ibngslrbl sinen tubnat
ljb€n sb €inzehe od€r alb versbherlon Man(bts nicht .tphr aus, so liqlt ean (!siL
rv€is€r) Wegfalld,os versichorten Rbkos vor. G€ratEn alle versichorbl lrandale h
Wsgfall, so encbt cbr Voßicherungsvgnaag aulonalisch, ohne dass €s €her Kün-
diJung b€da.l. Gleichwohl sind Sls vorpllichtet uns ehen solchen umstand un-
v6rzüglich anzfl€ig€n.

7. Was müssen Sie lun, wonn ein Schaden eingetrcten isl
und welche Folgen kann die Nichlbeachtung dieser Pllich-
len haben?

J6der Scha(bnbll istunverzr,iglich ananzeigen (zrfler4.12.1.1.).

R+V Allgemeine Versicherung AG

RaiffeisonplaE 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Dbs gilt in Ansehung ein€s Fclon voFichengn llan(hts und ieder ein:ehen Inan-
spruchnahnF sowb auch dann, w€nn (br Scha(bnfall bererts andenflelir. a. B. a,
eingr(bneb€n besl€hen<bn unlornohiFns-DEoVa.sicherung, genFkblwuad€.

Bin6 beachl€n Sie. (hss lh. Leblngsanspruch auch von lh.€r aritwttung im
Schad€nial äbhängig ist So snd Sr€ insbesondore volpl|ichtet den SclEdon -
gegob€nenfalb untsr Beachtung (br W€isungen cb. R+V - abanwgfibn odor zu
mindem und uns drrch wahrheibgeneo€ Scha<bnb€rahta bei (br Scia(bnsaa-
m|üllng und -regulbrung 2u unteßülzen (Zifl€r 4.12.2.3.). Eh V€rsb8 hierg€gen
hat g€g€benentals dtn volständipn o(b. isjlwsison V6.bst (bo Ve.licherungs-
scnuuos zur Folge.

Ehz6lheal6n entll€hdFn S€ bilte (bn Allgenpinon Versich€rungsb€atnguoggn.
abn V€öräuchorinlo fialon€n sowig (bm V€ßaisrungsvenragsges€lz.

8. Wann b€ginnt und endel lhr Versicherungsschutz?

Dor VoFich€rungsschulz b€ghnl zum im Vershierungsschein angeg€ösnen
Z€iFunkt tir alle danach erlolgtsn Versb8o, solem db ZahLtng &s Seitags
r€chtzeiüg eilolgt ist (Zifier 4.3.4.).
ln Rahmen der Rdckwänsvorsaherung (zfle. A.3.1.2) bosloht cladb9r hnals
Ve6ich€rungsschulz lür Veßti8€ i0 (br V€rgang€nhe( sorgm lhn€n (||€€a bb
arr Abgabe (br Vert6gs€.kEirung n|chl b€Lannl Nlaren. Sor9rn nicht anders ver-
€inbatl (s. Vo6icherungsschein) gil dab€i tolg€odss:
a) das llandat aus dorn der Veßlo8 roslltiort Et bei V€nragsbeginn Doch ntchl
b€€n(bt und
b) clp Versch€rungssumnF (br ersl€n V€rsichelungs{|erb<le slo[ angleich den
Höchsbetrag für alle h den Z€ilraum (br Bickwärlsversich€rung und (br e6bn
Vorsichetungsperirdo falon(bn V€rstiB€ da..

Danibs, hinaus enllrä! (b. Versichonrngsven6g keine zeiühb€ Eetr6trng. Fü.
währ€nd (hr venEgsalau$ o(br €iner €vsn|lelbn Rüd(wäfbvefsaherung vorsl
ch€ng Versüt8e b€sleht der V€Ficheruogsschutz (b6hab im RahnFn de,l{ach-
nFklrlrbl arcll nach End€ (bs versich€rungsvertrags lnb.g.enzr ton (zlbr
4.3.3.).
Hat lhr V€rlrag sins Lauf2ei von mindeslgns ein€m Jahr, v€räng9n €a sah aulo-
rrElrsch um j€u6ls 6h weileres Jahr, wenn Sis o(ba wir den V.nräg nicht späb-
slsns clrsi lbnal€ vor cbm Ende de. Venragsbufzet ldodigen.

Ehzelhelen enlnehmen SE b o lhrem Ant'ag. dsm Ve.sich€rungsschein und sei-
n€n Näcbüäg€n sowie (bn Veölaucierin oßElitnen und (bm Versah€rungsver-
rags€Bs€lz.

9. Wie kann der Vertrag boondel w€lden?

In Z'lbr I da€se. In ornElbn lind€n Sie Kündigunosnrtglcil(eren anm Abhul (bs
V€nrags. Nach Zill€r 6 l.ann cl€r V€rlrag unto. (bn (bn genannlen Voraussot
zungen auch auto|lBl6ch eßbn, ohne (hss es €iner gesoncbJbn Künd6ung b€-
clarl.

Dan€b€n best hen weib.€ Kündilungsr€chts, beisgbb*dso, wenn \rir ohg Loi
sung €örachl o(b, Sb g€g€n uß Kbge aut ohe Lestrng ertob€n haben.
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Einzelheilen enmehfi€n Si€
o9n

blle tbn Allgemin€n Versiche|Unosb€dhgung9n.
sowia dom VersicherungsverlragsgesaE.

Daa Paodrktlr ornatbnsbLn .,gul.n db ubhtlg3Ln B.nhm.rrE n lh.6
VeElcherung.venraga. Habcn Sb ü.h..a F6g.n? lhrc b.tr.r.rxL  g.nlrt
be.är Sb gpm.
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Genossenschaftliche FinanzGruDDe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepflicht

W.lche voryenr.gllchgn Anzelg.pfllchtcn beateh.n?

o

gen, sind Si€ auch nsow€rt zur Anz€06 vorptlichbl. Osr Ve6ichsrungsschutz b€-
st€hl in Abhängigkeil cl€s V€rsicherungsschutzes unler €ln€m anderen Venrag (s
u Ziter2) Insoweit sind d|€ dorl ma ßgeblichen Anzsigspllichtsn zu beachle n

Wglche Folgen können elmrelen, wenn alna vorvaatragllche Anzeheptllcht
Yerletzl wlrd?

1. Rocktrhr und W.gf.ll dG VetElcherungsschutzaa

Verl€lzen Sie clie vorusrlragl|che Anz€igopllaht könn€n wir vom Vsnrag zudck-
trelan. Dbs gilt nichl, wonn S|e nachw€is€o, dass wect€r Vorsatz noch grobe Fahr-
bssokeitvorlegt.

i:5üfJ B€i grob Anz€rgeplltchl haben w|r kein Rücklfttsrecht.
)fffl weni wi ntnE &; nEhl ang€zeiglen Umständ€. w€nn

flfl auctr zu hloss€n haltsn - -

lm Fall des Rrjdüiüs b€siehl kein v€rsicherungss,chutz Erklären wir den Rücktritt
nach Einrin cbs V€rsrchorungslbll€s, bl€bsn wir cbnnoch zur L€isung v6rp lich-
tet. wenn Si€ nachwois€n. dass dsr oahtod6rnichl richlil angegeb€n€ Ufistand

-w€d€rürd€n Eingin oder di€ Fsstslslllng cbs Versicherungsfalles

- noch hjr di€ Feststellrng oderdsn Umfang uns€r€r Leislngspllicht

ursächlich wär Unsoro L66tt ngspflbht sndäl|l isdoch, wenn So dp Anzeig€pflEht
arglßt& verblzl hab€n

8€i einsm Rücktin stehl uns cbr Teil des Bei!"ags !tl. wslch€r d€r bis zum Wld(-
saß|wercbn der FlricKlrilts6rklärung abgelautensn Venragsz€it entspricht

2. K0ndlgung

Können wir n|cht vom V€rtrag zunjcktreten, wsil Sie die voruertrdgliche Anz€igs-
pAichl lediglich sintäch tahrlässig ocler schuldlos verlotä haben, könn€n wh den
Vorlrag unt€r Einhall!ng einer Fristvon ein€m Monat kündigen.

Unser Kündoungsrscht rsi ausg€schloss6n w6nn wirden Venrag auch beiKehnt
nis dsr naht angezsigtsn Unrstand€, wenn ouch zu andgr€n Eedingung€n, gs-
schloss6n hätlen

3, Venragaänd9rung

V€rsicherungsp€riode Vsrtragsb€standteil-

Erhöht sich durch di€ Vertragsänderung d€r Bertrag um filehr ab 10 ocbr
schließon wirdi€ Gefahräbshherung fur d€n nichlangezeilbn Urrbiand aus. Kon-
n€n Si€ cl€n Vertrag innerhab eines i/bnaE nach Zugang unserer Mitbibng über
dis V€rt-agsänderung trbllos kündoen. Aul diases Rschl wer(bn wir Si€ in uns€.
rer Min€iung hinweis€n

4. Aua{lbung uia.r.r ßechte

Wir können unser€ Rechl€ uum Rilcktaiq zur Kand€ung od€r atr verlragsäncb.
tung nu
(bm Ze
g0n6nd
Recht€
Zur B€gnjnclung können wir oachträglch weilerg UntsEnde ang6bon, wenn ttjr
diese di€ Ffisl nach salz I nichlv€rstchen El-

Wir können uns aul di€ Rechto zum Rucklrfil, zur Küncligung od€r zur Veltrags-
änd€rung nicnt b€ruten, w€no wrr dsn nicht angezoigtsn G€lahrumsland od€r dF
Unfthligkeil der Anzeig€ kaootan

lJns€re Becht€ zum BücKrin, zur Kandrgung und zur Vsrlragsand€rung eftisch€n
mit Abbulvon funlJahr€n nach v€rtragsschfuss Dps gilt nichl lÜr versichorungs-
läll€. di€ vor Ablaul dbs€r Frisl eing€tr€ten sind Di€ Frist belrägi z€hn Jahr6.
wenn Si€ di€ A nzeoeptlichi vorsätzlich ocbrarglistig vsrl€lzt haben

5 Srollvenretung durch clne andera Palson

Lass€n Si€ sich b€iAbschlss des Vsrlrag€s durch oine anclsrs PsEon v€nrebn,

"ffi TITZ
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

auskunft s- und Auf klärung6oblleganhehen

Aufgrund der mil lhnen gstrottenen vertraglichen Ver€inbaruog€n könn€o war von
lhnon nach Eintritt des vgrsicherungsfalb verhngen, dass Sie uns jgcb Auskunfi
srtoilen, dig zur Foststelfung d€s Vsrsicherungslalls oclor dos Umfängs unserer
L€isUngspllicht orford€rlich bt (Auskuntbobliegenhei9. uncl uns clis sachg€r€chte
Pnifung unserer Leistungspflicht iosoweit allrxiglichen, ab Si6 uns all€ Angaben
machen, di6 zur Auf(lärung d6s Tabeshncls di6nlich sind (Auf(lärungsobli€gen-
hgit). Wir können sbenfalls vsrlang€n, dass Si6 uns Bolsge zur V€rfiigung stgllen,
sowoil es lhnen zugemutötworden Kann.

Lalstungilralheil

Machon Si6 entgeggn der venraglichgn Veroinbarungen vorsäulich k€in€ oder
nicht wahrheitsgsfiEße Angabsn ocbr st€lleo Sie uns vorsätzlbh di€ verlangten
B€l€gg nicht zur V€rtjgung, verli€ren Sie lhren Anspruch aul die Versichsrungs-
leisung. Verstoßen Sie grob fahrlässig gegon di6se Oblieg€nheiten, vsrlieren Sas
lhren Anspruch zwar nicht vollständig, ab6r wir können unsero Lebung am Vor-

hältnis zur Schwere lhres Veßchuldsns kürz€n. Eine Kür2ung erlolgt nicht wenn
Si€ nachweben, dass Sie die Obli€genh€n nichtgrob fah.ässig v€rbtzt hab€n.

Trotz V€rlelzuog lhrer Obli€genheiten zur Auskunlt, zur Aulkärung odEr zur 86-
schaltung von Bel€gon blobon wt jecloch insoweit air Lebbng vsrpllichbl, ab
Si€ nachw€b€n, dass die vorsälzliche od€r grob iahrässo€ Oblieg€nheiBv€rl€t-
zung rved6r lür die Fesbtsllung cbs Versicherungsfalb noch ltir die Fesbblfung
ocler don Ulirhng unsorer L€bbngspllichl ursitchlich war.

Vsrl€tzgn Si6 dis Obliegg nheit zu r Auskunlt, zurAulkärung oder zur Boe,chatlung
von B€l€gen arglbtig, werd€n wir in isdom Fallvon uns€ßr VeDtlichütng rur Lei
stung lrej.

Hlnwab:

Wenn das Recht auf dle yenragllche Laletang nlcht lhnan, aondam.lnam
Ddtten zusteht, lst auch dleser zur AEkuntt, zu, Atlkgrung und zur B..
schaltung von Ealegen verplllchrcr.
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Elnmalbohr.g lhr.r veßbncrung
o.\| Beantta$e Verslch.rungadauer In Tagen

Dle mh linon ve.elnbart. Zahlun€swels. sowL dlc tlöhe lhre3 B.ltjaga kön_
nan Slc dcm lhmn zur Varliigung gcalallten Aa|trag bzw. VerBlcherung3_
3chaln ennehmcn,

Ob E6t.nung rurllckzuzahlender gcträge edolgt unv.rttlgllch, sPälesrens
30 Tag. nacft Arg.ng .lcs Wlderruts. Beglnrn der Verslcharung..chutz nlcht
vor d.n Ende d.i Wld.rrul.t.|3t, h.t d.r wlrkesme Wldenul zur Fohe. dßs
empl.ngcn. Lalstungen zuilckzlgewähran und €etogen utzungpn (r. 8.
Zlnsgn) hc.auszugaban slnd.

Genossenschaf tliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über lnformationspflichten bea
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. ßlslkoträger
F F+V Allg.m.lni Vcßlchcrung AG,
r- R.ltl.l5.nDlar2 1.55189W|esba(bn
5 venaaten durch dcn VoFtand,
3 Vornandsvorshzender: Dr. Norben Rotttngcr
O Hancl€lsregrsler Nr HRB 2188 Amtsgerchl W€sbacl€n.

Urnsalzslsuer-lD-Nr DE 81 1 198334
Dp R+V Allgem€rn€ Vors|cherung AG bet€br alle Zw€ig€ d€r Schad€ns-, Untall-
und BÜckv€rsrchgrung sowre die Verminüng von V€|sEh€rungen all€aArt

Aulsichrsb€hörd€ isl d|€ Bundesansblt fur Frnanzdi€nsll€istlnosaulstcht. Grau-
rnernclorl€r Slr 108.531'17 Boon

2. Wesenllche Me*male d.r V.rslchcruno

Ds w€s€nllrchen Merkrnal€ der von lhn€n b€antragen Vsrsicheruog sntn€hrn€n
S|€ bns d€sem Antrdg bzw Veßicherungsschein, den V€ßrch€rungsbsdin-
gung€n sowE cli€sen VeöraucherinlornEtonsn sowie d€m ProduktinlornBlons-

*r#|I{ FÜrdas Vsrslch€rungsverhaltnß gslten dt€:
rH?l

- 

- Allgemomen Vors|cherungsbedrnguogen tur die Ver.rxjgonsschadgn-HafFflrchl-
versich€rung von Unlsrn€hrn€osl€rl€rn und Leri9nd6n Angestelnsn - P€rsönlich6
O&O IULLA-PS)

HinweB Dp n dpsen Informalonen nachlolg€nd genannlen 8€slimrrungen in All
96m€inen Versicherungsb€dingungsn bezi€h€n sich aul alle ob€n aulg€tJhrt€n
Bedingung€n, solern nrcht ausdnicklich etwas ander€s b€stimnn ist

Angab€n über Arl. Umfdng. Fälligkedund Ertullung cl€r L€istung cl€s Vsrshhersrs
snloohrn€n Sie d6o Allg6fi€in€n Vsrsicherungsbedngungen sow|o dem VgrsEhe-
rungsverlragsg€setz {$S 14,86. 106 VVG)

3. VerElch0rungssummc und Jahreshöchstlelstung

DF Verscherungssumms sten di€ Höchstl€Ffun9 des Vers|chgrers in j€dem ein-
zslnsn Vorsicherungstall(hr, die GssamlleistJng cbs Veasicherers tir alle Veßi
cherungsläll€ €nes V€rsichorungsiahres sntspflcht dsr v€retnbarlgn Vers|che-
rungssumnE. vgl Zifi€r A 4 3 ULLA-PS

4. Behrag, Behragszahbng und sonstlge Kosren

Di€ Höhe d€s Ve6ich€rungsbenrags (enschl der derzoit g€ttonden Versicho-
rungsslguer und sonslig€r Pr€isbesbnclteil€) entn€hfi€n Si6 bnte dem Ant6g
bzw dsm V€rsrcn€rungssch6in

Di6 B€stimm./ngen zur Zahlung und Edtillung sowie di€ Zahlungsw€ße der Veßi
chorungsbefiäge enhehmsn S|€ bdte threm Anlrag bzw dem Versicherungs-
scheio uncl cl€m v€rsrcierungsv€rtragsgsselz, ss 33 fl vvc

lm Fall€ einer 8€ragsaornähnung bei Zahhngsvsrzug könnsn i/bhng€brjhr€n
von d€rza bE zu 15 EUR anfallen / eotsleh€n

5 Zrslandgkommen des Venrags

vor Abgab€ lhres Anlragos erhaien si€ mil di€sen veöraucn€rinlormtion€n di€
Allgen€inen und Besonderen Vsrsrcherungsbedingungsn uod g€g€b€n€nlalb
sonslb€ v€rlragsr€levant€ Informationen

Dis Aulnahme lhres Anlrags sbln lhr Angobot zum Absch[ss sines Voßichs-
rungsvgrlrages dar Den Versicharungsschern (Pollce) €rhaft€n Sb p€r Post Mit

Zugang d€r Police ist dsr veßicherungsv€rtrag geschloss€o. solern si6 nichl ihr
WlJorutsrechl (sieh€ unlsn Ziller 6) ausÜben

D6n Bogion der Vorsich€ snln€hltEn Si€
bitt6 dem V€rslch€rungssc n d€s V€rshho-
rungsschulz€s abhänglJ v o(br Eintmb€i-
rags |st, vgl. $ 33 und S 37 ngslrist besl€ht,
können Si€ di€s d€m Antag €ntnohrn€n

6. Wl(brrulBbeLhrun€

Wlderulsaac hl

lrlst g.dlgr dlc rechrzehhe Abs.ndung de6 Wlde.rut5.

Dar Wldcrrul tst zu rlchten.n: B+V Allgem.ln Vcrslcharung AG, Balltcbetr
pl.u l, 65189 Wlc.b.d.n.

Bcl elnem wlderrul per Tel.tar bt der Wlder.ul an tolgande F.xnrmmar lu
rlchrcn:0611 5332408.

Eel e|ncm Wl.lelrut per E- .ll lsl dle3er an lolgend. E-lr.ll-Adrlstc zu rlch_
tcn:ruY@ruvda.

Wldenufslolgen

lm Falla alnat wlakaamen lvlderruls anaLl lha vcaalcheaungaachuiz und wlr
.rstanen lhnen den aul dle Zeh nach argang d93 Wldaarula cndalbn<bn ln-
tellder Bahräga, wann SL 2ugestlmml habcn, daia der veralcharungEBchutz
vordem Enda d9r Wldcarulslrlst beglnnl

Den T.ll d.s Bchr.gs, der aul db Zoh bB zum Zug.ng des Wldctrul6 eirdälh.
dllrlen uh In dbsem F.llelnb.h.lt.ni d.bel h.ndelt.5 6bh l0r leden Trg,.n
dem Vaaslcharungcschun besianden htt, um eln n Eehrag von:
- '1,360 dea lährllchen Behrags
. 1/lg0 d.s halblährllch.n Belrr.gE
- lm (bs vbnellährllchen Bellrags

llrags
b.ltrage. könncn Sl. aLn Betao. don wk tor laaLn
n clom Verslchcrungaachutt bestandcn hal, anhand

lolgender Folmel erechmn:

,ffi m
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8a€oftblo lllnwaba:

lhr wlderrulsr.ch! ..lbcht, w.nn der ven.ag .ut lhrcn ausdr0ckllchen
Wunach to{ohl yon lhiran ab auch von un3 rollsrär tlg cdülh bt, bavor Sle
lhr Wldernrlsr.cht ausflilbl h.b.n.

7. Lufrch ate3 Vanragei

Di€ Lautzeil d€s venra$ enln€hnFn Sie bi[e fum Antrag bzrv. cbm v€rsiche-
rungsschein sowb (bn Allgoineinen v€ßicheruDgsb€din$rngeo (Zller 7.) und
(bn verEngerungsbestmfiungen (bs versicherungsverlragsgoselzes. S 1 l vvc.

8. K0r|dlg!ngerecht

Die Beslimftungen zu lhrsn Kündigungsaechier enllehnbn Sb biü€ (bm Ve.si-
chorungsve.tragso€s€tz, $$ 11. 25, 29,,{O. 111 VVG.

e. Anwendb..os nech!, V.nragFsprache

Aut cl€n V€.sicherungsvenrag lindet ausschli€8lich das R€6ht de, Blndesropublk
Deubchbnd Anwen(tu ng, vgl. A.1 5. ULLA-PS.

Dio Verlragsb€dingungen und die VorabinlornEtbnen werbn ausschlao8lich in
d€ubcher Sprache mi€ele t Oie Komarunl.albn wird ausschließliah in deütsch€,
Sprache getjhrt

R+V Allgemeine Versicherung AG

Railleisenphtz 1

65189 Wiesbaden
S€it€ 6

'10. Arßergcrlchtlicha a.ach*crdcablb

Bgi Beschwerden könnon Sb (hs auoerg€richtiche 8€schw€ftb- und Rechtsba-
heüsverhhren b€idsm Ve,ein Vsrshherungso,nöudsnEno o.V. in ANpruch noh.
nFn- Da€ Anschrin hubt Postbch 080632. 10006 B€rlh, Oas Ve airen bt $r
Sie kostanrrei. Entsch€itung€n (bs Ombu(bmanns bb arm Besch*e.dewe,t von
1 0.000 EUR siod trir uos bhdond.

Unabhängig von (br InanspruchnahnF eineaau8ergerithüicnen E6anwed0sbüe
b€sleht fir Sb weilerhin dF ik&|ichken dsn F€chlsu€g ar bGchreiten.

11. 8.schrcr(b bal d.r All3hht behö.(b

Sie können sbh mit €ner Beschwo(b auch an di€ Bund€canstal trir Fhanz-
di€nslbbüngsaltsahl u€mbn- Db Anschrin h|Jbt Graur||en(|()da. St'a8e 108.
531l7 Bonn.
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Schlusserklärung

Einwilligungsklausel nach dem Bundesdstenschutzgssotz

1, Ohne Einlk|ss, aul den Venrag und lederzeit wlderrutbar willlgB
ich ein, dass deridie Vemitller msino allgemsinon Anllags-, Ver.

@ trags- und Leistungsdaten dadbsr hinaus lür dio B€ratung und Bo.
F lrerrung auqh in sonstigen Finanzdbngthlstungan nutzen
ii dad/düden.
8o 2. lch kann der Veraöeilung oder Nutdng meinet pergon€nbgzo-

genen Daten tür Zwecke der Werbung oder der Maftt- oder M€f
rung3loFclu.rng iederze mir Wt*ung ltir db a*ur t wideFprc-
chen.

3. Schließlich erklären die Vonragsbeteili||en, das3 ihnen die Mög-
lic]*eif gegeben wurde, von dem liletkblan Älr Datenvetarbeitung
Kenmnis ar nelmen.

ffi
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t l6 Eröttrung.grund
Di6 Eröfinung des Insolvonzv€rfahrons sstzl voraus, dass oin Elöllnungsgrund
gsg€o€n ßr,

ruod ist die Zahtuogsunlähigkeal.
ogsuntähig, wenn er nlcht in dsr Lage ist, di€ ftillE€n
n. Zahbngsunl?ihEkeit |sl in der Beg6l anzun€hm€n,

wenn d€r Schuldners€ine ZahlJngen €ingesl€llt hal.

! 18 Orohende Z. hlu nFunlä hlgks h
(1) Eeantragt der Schuldner di€ Eröllnung des Insotu€nzv€rlahrsns, so jsl aucn

w€nn €r voEussichllich nichl
ilichlsn im Zertcunkt der Fäl-

liSk
(3) s R€chtspolsön-
l|ch ns, all€o P€tson-
tich bl Absatz 1 nur
anzuw€nden, w€nn dsr oder die Antragsl€lbl zur V€rtrslog (br FnslEchen PeG
son oder der Gos€ltschatl b€rechligl srnd

Person isl auch db
vol, w€nn das V -

n nlchl n€hr decld,
tarnehlrrgns isl den UmsEndgn nach üborwi€gend \Nahlscheinlich Ford€rung€n
aul Flrjckgswahr voo G€selltahatterchrlehsn odsr aus R€chtshandl,/ngen, die
€inem solcheo Darlehgn wrtßchenlich sntsptechen,lur dt€ g€dtäß S 39 Abs. 2 zwl
sch€n G6ubiger und Schuldner dor Nachrang im Insotuenzvsrtahren hintor dan S
39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 b€zeichnelen Fordsrungen vsrainbarl worcl€n |st sind nichl
beiden Veöindlichksiten nach Salz I zu b€nicksrchtigen
(3) lst b€isiner Ges3llschali ohn€ Rechlspersönlichkon k6rn p€rsönlbh haliencbr
Ges€llschafler gino natlrliche P6rson, so g€lien dp Absälze 1 und 2 €ntsprs-
ch€od. 0i€s gill nichl, wenn zu cbn p€rsonllch hattencl€n G€s€lbchaflern €ins an-
der€ Gesolbchafi g€nört, b€ic,er ein p€ßönlich haltsnd€r Gesolbchaft€ r eine na-
ürlich€ P€rson bl

Auszug aus der lnsolvenzordnung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif f eisenbanken

oF

"ffi ElT
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Hattpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1, Gogenstand der versicherung

0er Versiche16r gewährt d€m Versichsrungsn6hmer versicherungsschutz für den
Fall, chss er w€gsn €io€s in s€anor Fu nKion g€mäß Zifier 1 .1 . begangsn€n V€r-
stoß€s aulgrund g€s€tzlich€r HafFflichttestimttung€n tir €ingn Vormogonsscha-
dgn von einem ander6n äul Schadenssrsatz in An+ruch g€nommen wild.

Versicherungsschutz best€ht tir di€ dem Ve.sicherer ang€zeigton und im Versl
cherungsschsin und sein€n Nachtägen bezgichneten i/hnclats.

1.1. verslchene Tätlgkeh

V€rs|ch€rungsschutz b€steht lLir Tälitkeilen des V.rsEh€rungsnohrn€rs in ssinor
Funktion als Mitgl|ed €in6s goschatbtrlhr€nd€n Olgans (VoFtand. GeschälbtLih-
r€r etc.) oder€nes Kontrollorgans (Autsichtsral. Eeirdt, Verwällungsrat etc.) unter
Einschlss der Tätigkgit als Liluidator und Abwi.kbr außsrhab einss Insokenz-
vsrfahrens,

Veßichorl isl auch die Tätigkeit als Interinrsmanager - soweil def Versicherungs-
nohmerals Organmitgli€d b€slellt bt- sb€nso ab GonaralbevollmächtiJbr, Proku-
rist, leitend€r Ängestbllter, sowi€ als Conplhnce-Boaultragl,sr bzw. besooderer
vom G€sslzggb€r ocl€r durch ln(fustbslandards vorg€s€h€nea Beaullragter zur
S|cheßt€lfung der Conpliance, 2.8. aF Gl€|chstslfungs-, Aöeibschulz-. SicheF
heiß-, 0at6nschutz-, oder G€ldwäschebEauüaglgr.

WeKbn Ehegatisfl ocbr Erb€n ocl€r g€s€lzlicho V€rtrstsr cbs V€ßichsrungsneh-
ft€rs fiir clessen Pllachlverlelzungen in Anspruch genommen, so ersüecK sich dor
Versich6rungsschulz auch auf dies€ Schadenersalzanspnich6.

12. veßlch.ate schädan

1.2.1. vermöoensgchäden sind solch€ Schäden, die wsd€r Pgrson€nschäd€n

Oöüog, Ver6tzung des Körp6ß od€r schädigung dsr G€sundhsit von [,i€n-
schon) noch Sachschäden (Beschadilung. Verdslben. vomichfung odor Ab-
handenkommen von Sachenl sind noch siclr aus solch€n Schäden h€rlsi€n.

Versich€rtsind auch Schäden, die aus

- €inem Personen- oder sachschad€n (olgsn, die Pflichtvorletuung dgs Versiche-
runqsnehmers iedoch nicht trir clres€n Persooen- oder Sachschadon, sonalom
aus;ch[6ßlich liir den damit m ZJsamn€nhang siehenden Venfltgensschäcbn
ursächlich war;

- P€rsonon- und sachschäden orittsr lolg€n, €s sich Fdoch nichl um (bren Er
salz, sondern um den dem Vsrsichsrungsn€hmel darals entsbhenden eigenen
schaden hand6lt

1.2.2. In Elweiterung hsrzu sind auch psychtsch€ Be€intächligungen mltversi-
ched, sowen diese im Zusam[Fnhang mil dgm Allgofi€inen Gl€ichbehandbngs-
gesstz (AGG) bzw. v€rg leichba rer aris6ndisrcher Bechßvorschrifbn sl€hen-

2. Ve]3ichsrungsfall

V€rsicherungsfall im Sinno dioses Verhagss btder V6rsloß, d€r HalDllichtanspnj-
chg 6in6s Dritl6n gegonüber clem versichgrungsneh mer lur FoEo haben könnlo.

3. Zeitlicher Umfang des Vstsicherungssclrjtzeg

3.1. Vorflän5- un<l R0ckwän3veisbhcrung

3.1.1. Die Vomä.lsve6icherung urnfasst di€ Folgen all6r vom B€ginn d€s V6.sf
chedngsschulzes ab (4.3.4.) bb zum Abhut dss Vedft$es vorkomi*rndrn Ve.-
stö8e.

3.1.2. Die Rückwänsversichorung bi€t€l vorsichorungsschulz trir Verstö8€ in der
Vergangsnholt, w€lche dem Ve6ichorungsnehm€r bis zur Abgabs s€iner V6r-
lragsort(brung nicht b€kannt war€n. Oie Rrid$ärbversicherung erstrockt sich -
solorn nicht andors vereanbart - nicht aul Mandala, di€ beiAbgabe der Ven|agsor-
klärung ber€ib beend€t wargn. Oi€ VeßbhsrungssumfiE der elsten Versiche
rungsp€rio(b siellt zugloich den Höchsbetrag tir alle in d€n Zeiü"äum der Rrick-
wärbversichsrl]ng und dsr o6ton V€rsich€rungsperirte fallsnd€n Pflichtverst S€
dar, solern nicht ausdnlcklich elwas ander€s ver€inban ist (sbhe Veßicherungs-
schoin).

Als b€kannior V€ßtoß gin ein vorkommnb, wenn diesss vom Versicherungs-
nehmer ab lehl€rhait e.kannt od6r ihm gogenüber ab lehl6lh6n bezeichnet woF
den bt.

3.2. Var€toß <lrrch Umedaeaen

Wird ein Schaden (turch fahrbssiJ€ Unbrbssung v€rursacht gin im U{€il€lcl€r
V€rsloß ab an d€m Tag b€gangen. an N/elchsm di6 vgrsäumb HandLrng späb-
siens häte vorgenommen weftlen rüss€n, um (bn Eintri[ &s Schadons aban-

3.3. N.chn.ldclrbi

Hißichtlich cl€r Erh€bung von Schadeneßatzanspnichen nach B€endUung d€6
Vorsicherungsvenrages gelten kein€ z€iüichen Beschrankungen. Soweil kehe
anclollvoitige V€roinbarung getrotten wird, tr€steht demnach tjr in don velsi-
cherten Z€itaaum lallonds Pflichlv€rletzuog€n VsFicherungsschulz unabhänglg
davon, wann dor chraus rgsultierende Schaden€ßatzanspruch erhobsn wird (un-
begrenele Nachfi€ld€frisq. Dies gilt auch im Falle eine9 W€chseb ales Versiche-
rsrs (ljnverfalbark€it der Nachmeld€lrb0. Die Velptlichtung, Inanspruchnahnbl
unvorzüglbh anzuzgigon, blobt hiewon unb6nihd.

3.4. Aeghn dß V.Ftcheiungsschutlaa

Der V€Ficherungsschutz b€ginnl zu dem im Vgrsicherungsschein angeg€b€nen
ZeiFlnkl, wenn d6l VelsbhgrungsnehfiEr cbn srslen od€r einntalgen Eeirag
rgchizeitig im Sinn6 von Zifigr A.10. l . zah lt

lst die Zahfung dgs Jahrssbeitragss in Ral€n vgßinbert gilt ab ersbr Beitrag nur
di€ 6ßie Raie cl€s eßten Jahr€sbeitrages.

3.5. Vertragsdauer

Der Venlag bl zunächsl füf di€ in chm V€rsichsrungsschein l€slgoselzle Zeil ab-
ggsch loss€n,

861lä9l di€ Verlragshulzon mindostons ein Jaht so berrirkt dio Unlorhssung
r€chtswirksamer Kondigung (4.3.6.) eine V€rEng€rung d€s Vsrtrag6 um Fw€ib
€in Jahr.
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3.6. Venr.gB.ulhebung, K0ndlgung

351 D€r Verlrdg kann cturci einssnile EftElrung (Kündoung) zu demverein-
bartsn V€nragsencls aulg€hob€n wercbn ole EfiEirung bt spätgstens daei Mo-
nate vor Abhut des V€rtrag€s gegenÜber dem Venragspadn€r abalgeb€n

3.6.2. Bsi siner Vsrtragsdauer von rn€hr ab drei Jahren kann der V€rtrag schoo
zum Abbuld€s drfllon od€rpdes darauttolgsnd€n Jahr€s g€kü ndigt wercbn.

I €s vs.sicherungs-

F lrng gslestel oder
or hat od€r cbl Han.

g
Das Rechl zur Kündigung im Veßicherungsbll erlbchl. w€nn €s nichl spalestens
eingn ironal. nachdem di€ Zahlung gel€istet. der Rechti,slreit &rch Kbgenick-
nahm€. An€fienntrl6 oder V€rgl€rch b€igel€gl ocbr das Urtoil r€chbkdftig gewor
d€n st, ausgoribl wird

D€r V€ßichsrungsn€hm€r kann bestimrnen, ob er mit solorliget Wiftung od€r zum
Schhss cler bul€nden VersEhsrungspsriode kündlll Di€ Kündigung d€s V€rsi
ch€r€rs wird nach 6inem Monalw[ksam

364 Di€ Kündigung riüss schrinlich €rklirt werd6n; sie soll cLrch eingoschrio-
ben€n Bfi6l orlolgen Maßg€blich€r Z€rFunkl Lsl der Zugang d€r Ed(6run9 b€i
dem Venra9sparlner

*äfl 3 6 5. D€r V€ßrchet€r verz ichl€l lrh L€Etrngsfallaul s€in Kündgungsrcchl.

ftgH 4. Srchlbhcr Uml.ng des Vsrsicherungssclxrtzes

4.1. Lel5rungan alec Ver.lchalcr5

Der V€rsich€r€r übsmlmml n€b€n cbr Pnjtun9 der HafFtlichtfrage
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- di€ Kosten lijr di€ gerichthch€ uncl auße.gerchlliche Abwehr unb€g^ind€l€r

und

- db Frelslsl!ng von ber€cht(;tsn Schadgnersatzv€rpttbhürngen

Berechtjgl sind Schacl€nersälwe.pllichtJngeo dann w€nn der V€rsicherungs-
nehdEr aulgrund G€sst2€s, rechFkälligen Urt€ib, Anerft€nntniss€s oct€r V€r.
gle|ches zur Entschädigung v€Fllichtet und d€r V€rsicherer hi€rcturch gsbunden
lsl

Hbrt€i g t folg€ndes: lm Fall€ €in€r gosamtschuldn€rischen Halurng üb€rnimmt
cl€r V€ß|cher€r dae umfassend€ Frgisl€lbng dos Veßlch€rungsn€hrners. Anspni-
ch€ des Versicherungsn€hd1€6 In di€s€m Zusamnrenhang, insb€sond€re Aus-
9l€rchsanspnicho gem S 426 BGB, geh€n autonBtBch aul cbn Ve.sichorer üb6r
Det Vsrsich€rsr bshäll sich vor, di€s6 Anspniche (futchzus€tzen Aner|(enntnisse
und V€rgleiche, dp vom Vslsicherungso€hm€r ohne alstmrrung d€s V€6lche.
r€rs abgog€bon odor goschlossen word€n sind, bincl€n d€n Veßicherer nur, so-
weitd€rAnspruch auch ohn€ Anerk€nntns odsr Vergbich bestanden hätle

lst di€ Schad€nersalzv€rpfichtung cbs Veßicherungsn€hnl€rs mit bind€nd€r Wir-
kung ür cleo V€rsbherer lestgest€llt, hal cl€r V€rscher€r cbn V€rsichgrungs-
n€hryFr brnnsn zw€i Wochen von dsrlr Schad€n€ßalzansoruch lr€lzusisll€n

4.2. Serlenschl.ren

Ein€ sinmaligs L€isung der Veßrcherungssumrn€ kommt nua io Flage

421. b€züglich eines aus m€hr€ren Versttiß€n lli€Ilonden einh€rüichen Scha-
o€ns,

4 2 2 bezüglGh särntl|chsr Folgen eines Veßloßos Dab€igin riahdaches aul gl€i
ch€rocl€. glsicnadiger Fehl€rquglb b€ruhsnd€s Tun ocl€r Unterlass€n ats €tnh6it-
l|chsr Vsrstoß, wson d|e b€lretlenden Ang€bgeohsibn mftslnan(br io rechllichsm
o<br wirbchalüich€m ZusamfiEohano slehen

4.3. Ver3lch.rung3Jrmm. un.l J.hresht chalattattlcliung

dle |m v€ßl-
hsbetrag tür
ßs ehgefg.

tonan Veßicherungslälle zusamrn€n

4.4. selbclbcrelllgung

ksinsn Sgbstbehan zu tEgen

4.5. Labtüng bel.uEüind|!ch.n Fblken

Die Lebüng€n cles v€rsicherers erlolgen in Euro (EUR)

w€rct€n ausEndirch€ Rbken mitv€rsiche( giltdie veellichtrng (bs veßlch€r€ts
ab mit (bm Zertsunkt ertillt, in d€m cbr Betrag b€i einem In6ndbchen Gebinsttut

Soweit der Europäisch€n Währungs.
union a es Veßichersß mit (bm Zei.
punkt a (bt EuropäBchen Währungs-
union gelegen€n GeHinslrfut ang€wi€s€n isl

5. Odlicher Gcltungsberolch

0i€ V€rsich€rung gilt . sowsit rechüich zubsslg - wellweil nm AusnaharF von An-
spnichen,

- die vor cbm G€ cht einss Lancbs goltend gefiEchl werd€n, in w€lch€m ComfiDn
Law gilti

- inlotg€ dsr verbuung cles Rechtas einos Lan(bs, in wehhom Common Low gilt:

- in Zusammenhang misio€r In einsm Common-Law-Land vorg€nontnenen Tät&-
keil

Ab Common.Law.Länd€r im Srnn€ dieser B€stimnung gelten abschlb8ond, dl6
VereinlglEn Staalsn von An|erka, Kanacta, Australi€n, Hongkong, Indl6n, Jamake,
lralaysia, Nousoebnd, Singapor und Süclatr*a

6. Arsschli3re

Aus9
sälzli
s€lz,
l|cho Pllhhtveßt2ung turch d€n Versch€n]ngsnshnFf

wird d€r Schad€n cbrch €lne dkekl vorsätzlch€ Pllichtv9rblzung gegen aut Un-

nehnEns zu hancbln.

brachbn Lebfu n9en zunickzu€ßbtton

Genossenschafthche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbanken
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7. Anderüeit(te VeFichsrungoq l|ehdachverabhsrungen

Bsst€ht für €ioen unter diesem veßicherungsveüag gelend gemachbn Schacl€n
auch unter ein€m ancl€r€o Vg6bherungsvorrag v€rsicherungssalut2, so st (br
VeßicherungsngharEr vslpflichlet (bn Schaden zunächst unl€r cbm and€rwei-
tgon Veßicherungsveat-ag gellend zu rnachon.

Dio Lobungspflicht des V€rsich€r€G untgr diosem Verxag b€sl6ht nur, wsnn und
insoweil dar andeff€lige Versicher€r nicht lsblet

Veßicherungsschutz bosleht in Ergänarng an (br Lebung (bs ancbrsn veßa-
chelo|s. soweil der V€ßich€rungsschtiE unler dro€om Vedrag w€itar Et ab untsl
d€m ancloren €inschLigig€n V€Fich€rungsvenrag (Kondlbnsditts.€nzd€dong),
ancbM€itig Versicherungssclulz dJrch Zahlrno veÖauchl bt (sumfirenaus-
schöpfungsdocklng) odor solfeit übsr d€n and€ton Vonaag koin V€rsicherungs-
schulz nahr b€sleht

Komrm es ar €io€I Lebung aus dbs€m veasicherungsv€tlrag. wailal€r vglsiche-
rer d€s and€NeilEen veßicherungsverlrag€s s€in€ Lebungspflichr g€genüber
dam veßichgrungsoehrFt b€6t€il9t so bt dbser v€rpllichlel da€se versache-
rungsv€rtäg€ ot en ar legen uDd etwaige Anspdche aus (bm andeiweil€en Ver-
sicherungsverträg aul W€isung (bs Versbhereß dulchzus€lzen o(ba an ihn ab-
arfeten.

Solorn dea Veßicherungsnehm€r clas (turch dbson Veßicherungsvealrag veFi
ch6rüä Rbko auch an(bNoilig versbh€rt (Doppelv€rsicherung. Anschlrssveßi-
cherung), bt clbs cbm V€rsicheror unter Angabe cbs Veßich€rers und (br V€asi-
cherungssumme unveraiglich anzuzegen.

8. übonragung der veEbharungsaßprüche

Da6 vorsichorungsanspnichs konned vor ihßr endgültjg€n Feslstol!ng ohn9 aus-
ddcklich9 Zßlimnung (bs V€rsicher€ß nichl auch nahl tailweise, auf Oliüe
iib€rl|-ag€n wordon.

Solern nichl abw€ich€nd vsreinban, bbbt di6 Ablteüng an cbn goschädiglan Drit-
ien zukisslg.

9. Rüd(gdltsansprüche, VgJzichlswittung

9.1. Rrickgräsan+dche cbs versich€rungsneh[€rs sowie dessen Anspniche
aul Koston€ßau. auf Flückgabe hidorbglor und auf RJck€rsta&og b€zahü€r 8e-
trä96 sowis ad Abreüng gem. S 255 BGB gohen in Höhe dsr vom volsichorer
geleblgten Zahlrng ohn€ w€it€rgs aul dies€n übet. Dot Versichersr kann die Aus-
st€lbng ein€r den Fo(bruogsljb€rgang nachw€b€nden Ulkunab verbngen.

9.2. Hat ein Velsicherungsnehrner aul €aneo ADspüch gelrä8 Zttler 4.9-1- o(br
ein zu (bss€n Sicherung di€nendes R€cht verzichtsl, bbbt (br V€rsicher€r die-
s€m g€enaib€r rua insoweil velpllichlot ab (br vsrsichorungsn€h'|Fr nachweßt
dass di€ V€rtolgung ergebnbbs geblioben wäre.

10. Beitngszahbng

Der in Bechnuog gesiellt€ failrag €nthält di€ Vorsich€ruogssl€.rer, db (br V€Isi
cherungsnehnpr in cbr jew€ib vom G€sotz b€slimrntgn Höh6 zu sotrichbn hat

'10.1, Ersr- od.r Elnmalb.hr.g, Z.hbngsverang

10.1.1. Oer elsie oder oinn|alig€ Eoilrag bt unverzüglich nach argang cbs Veßi
chgrungsscheinss lällig, nichl ab€r vor d€m !n Vorsicherungsscn€in ausgewb-
s€nen Vgßichorungsbogann.

1 0.1 .2. Zahlt der VorsicherungsnehfiEr d€n eßlgn od€r eannlaliggn Boitrag nicht
rschtroitit, bt d,or Vorsicher€r von (br V€rpflichtrdg zur Lebtung trsi, es soi donn,
d€r V€rsich€rungsnehdBr webl nach, dass er db Nichlzahbng nbht an vellleign
hal.

10.1.3. Zah[ d6r V€rsicherungsn€hnFr d€n e6i9n odor ohtml(len Eeilrag nicht
r€chtzeitb, kann cbr V€rsichgaer schriruich vom Verttag arnicküeten, sohngs cbr
Beiträg nicht g€zah[ bt, os s€i cbnn, d€r V€rsicherungsnehnDr {eisl nach, (bss
er dlo Nichtahbng n hhl 2u veffetgn hat
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1O2. Folgebehr.o, Z.hlrngar.zug

'10.2.1. Dp Fob€beilräge shd, soweit nicht etras ande.es b6tnnü bt am lb-
naboßten (bs versinbarbn Beiü-agszabaunts ältg.

Oi€ Zahlng gilt ab rechtzeilig. wgon sio an (btn im Verstcherungssahen odg, rl
d€r BsiFags,echrung angegeb€nen Z.lxn|kt e,lolgt

10.2.2. Wid &r Folg€bsilrao nicht rechtz€iltt gBaahl, glo.al (b. Vorsich.rurgs-
nefunea ohne |lbhnung in Va ng, €6 s.i cbnn, dass 9r db ve.s9äbb Zahllng
nicht an vortrelo[ hat

Dor Versicheror ig berechtijN, E6atz des hn alrch cbn Varang onBbncbnon
Scha(bns ar v€rbng6n.

10-2.3. Der V€.sichere. wird den VelsicherungsnehrrE in Texüorm arr Zailrng
altlor(brn und oino Zahbogstrist von min(bsbns zuea Wochon s€Een.

lst cl€r VelshherungsnehnFr naci Abbr, dbser Zahlngslrbt noch mit doa Zah-
!n9 in V€ralg, b€stohl ab di.s€m ZeiFu d bb arr Zal|lng k€h V€rsicherunls-
schuta, wonn e. mit (br zahlrngsaütb.dgrung da6ul hhgewi€cen wurüe.

'lO-2.4. lst (br VersicherungsnehdEr nach ADhrd (b. Zahlrngsfal noci mil (bt
Zahlng in V€rlug, kann der Veßicher€r (bn Vert'ag ohne Ehhabng ein€r Kin-
doungslßt in Schrilüorm kündigen. wsnn gr (bn VorsahanrngsneidF, nit (b,
Zahhngsautlorderung nach Zirl€r4.10.2.3. daraut hhg@ubson hat

Hat dor Vorsahero.gokündigl und zahl dor Velsbh€rungsn€h|t|er danaci hne.-
hab eines lvlonab den angeflEhnl€n Eelrag. b€sleht rbr Vo.trao brt Für VeßL
ch€rungslälb. da zwisch€n (bm Zrgang und (br Zahlng eing€üebn sand, be-
stshl is(bch k€n V€rschen ngsschuE.

10.2 5. BeiTeilzahbng des Jah.estr€ilrages weßbn db noch aussleheftbn Ralen
&s JahresboiFages sobn älü9, senn dor Vo|sahoru|lgsnofur9a mn dga Zahlrng
9an€r Rale in V€rzug geaät Fsrn€a kann aler Vgrsicherea tir dF Ztkunlt Fhrtch€
Eeitragszahlllrg terbngsn.

1O3. Rachlzehlgteh bal Laslschrfüya.tah..n

10.3.1. lst di€ Enzbhung (bs 8€itrags von 6in€m Konro vsreinlart gü db Zah-
lng ab ßchEeilE, wenn (br Beitrag zu (bm im Vo,sichorungssahein o<br (ba
Seilragsrschnung angeg€benen Fäligkeitstag eangezogen u€rcbn kann und cbt
Versich€rungsnehfiF. ein€rber€chiglen Ehzbhlng nictlwde.sg,Eht

10.3.2. Konnte cbr lällige Bert"ag ohne Verscturl(bn (bs Versah€rungsnehnEß
vom V€ßhh€rer nahl €angezogon *erclen. bt die Zahlng auci dann noch recht
zeitll, w€nn sb unv€züglich nach oher in T€rüo.m abg€g€berpn Zahlngsautlor-
clgrung des V€rsich€r€rs eltolgt

10.3.3. Kaon d€r täüige Beitrag nicht €ingezog€n wer(bn, *eil (br Versbhsrungs.
nehn€r die Ehzugs€mächligung wite.rulen hat od€r hat al€r Versbhstungs
n€hfir€a aus an(br€n Gnjnclcn 2lr vonrebn. dass (b, B€itrag wbt€rl|o! naht eh-
gezoggn {erden lao[, bt d€, Vsrsicherer b€r€chlEt l{;nfug ZahLlng außaoab
(bs Lastschr lverlahrens zu verlangen. Der Versicherungsmhfibr Ft atr lJbea-
mrtll|ng (bs Boilrag€s erst verpllhhbt wenn €. vom Vdsaherer h T€xtorm hb.-
zu aulgebr(brI wor(bn ,st

10.4. B.h..g h.l yor..higerVanaagabaarnigung

10-4.1. lm Fall d€r Besodrgung ales Versbh€rungsv€rhälniss€o vor Abbul cbt
Versicherung9€rirde sbht d€m Ve6bh€ßr Ltr d.esa V€rsEharungsp€rb<b nut
&rFnige T€il C|€a B€ilrags zu, (br (bm Zsitrdrm €ntsgicht, h (bm V€lsEhe-
rungsschutz tlesbftl€o hat

Di€s gilt sinngerüB ü. don Fall (bs Witorrufs.

10.4.2. Wird das Ve6ich€rungsverhälnb cbrch Ricktrat wegen Verbtalng vor-
vertraglbhor Anzergepdhhbn o(br (turch Anlechltng dos Velsbh€,€rs wegen
arglbtiger Täuschung b€€ndet stail (bm Versichorer dg| BoiLäg bb alm Wid(-
safifl€rcbn (br Rückt rtts- odor Anl|chüngs€rkhrung .at.
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10 4 3 Tntt der Veßichor€r w6gen Nichlzahlung dss Erst- bzw Einmab€itrags
zunjck, kann er gine angem€ss6n€ G€schäftsg€bühr vgrlsngen

10.5. B.hragsrcgullcrung

D€r Vorsrcherungsnehm€r isl vorpllicntet, nach ErhaltsinsrAullordsrung cl€s Ver-
sah€.ers, w€lche auch durch einen cter Beitragsrechnung aqtgedruckl€n Htnwe|s
grfolgen kann. Mitteibng dadbsr zu machen, ob und !r6lch6 Anderung in den v€r.
sich€rien Risko g€genüber den zr.rm Zwecke d€r Boitragsbemessung gemachl6n

R Angabon oingslroten bl.

ä Oies€ Anrsige ist innsrhab €rnes lvlonaß nach Erhan der Auflorderung zu ma-

I ch€n.

Aul Auflorcbrung cbs Versichersrs sind die Angaben durch dt€ G€schätbbuchgr
oder sonstigs Belegs nachzuweisen

Uotsrlassung€n odsrunrichlig€ Angab€n zum Nachl€il€ des Veßich€reß ber€ch-
lil6n di€s€n, unbeschadol wanergehenc,sr Rechle, €ine V€rt6gssvai€ in dr€i-
fächer Hdhe dos festgsstsln€o Beitragsnloßchieds vom Versicherungsnehm€r
zu grheben, sotern letzterer nbhl b€wabl, class di€ Untsrbs$noen oder unr|ch-
lrgon Angab€n ohne €io von rhm zu venroloncl€s Verschuldon g-srmchl wordsn
snd

10.5. EehaagE estseizung

Aut Gruncl cbs Verlingerungs./ Regulisrungstrdgebog€ns ocbr sonstiger F6stsl€l-
i:llflq tingsn VersEh€rungsFhr lostges€tzt oEs
S!!tl ginauc iJandare (A 11.4)
t_lril

- 

Bam F s|€h€ Vergch€rungsschgtn) wrd cbr
€lwape Mrncleö€itrag vom Eingang derAn2€igs abberechn€t

l'1. Anzeigepf lichlen, Get.hrcrhä]ung, ande.e Oblbgenheiten

I I 1 osr Versich€rungsnehrner hal bis zur Abgab€ seln€r Verlragssrklärun9 dsm
V€FicheEr all€ $rn6 b€kannlon G€tahrunrständ€ adzu2eioen nach ctenen cler
Versicheror in Texttorm gelragl hal und dE tlrr den EntschÜss des Vorsichereß
srh€blch sind, cl6n Vsrlrag mn d€ m v€reinbanen Inhäll2u schli€ßen

D€r Versicherungsnohmer isl auch insowgil zur Anz€qe vslpthchiet, als nach s€i-
nsr Vsrlrags€rkbrung, ab€r vol Vedragsannahm€ d€r Vslstchgr€r F6g€n im
Srnn€ dss satzes I stelll.

112 Gelahr€rheblich sind di€ l.jfiEländ€, die gesignet sind, aut cl€n Entschluss
das Vsrsichar€rs Einfluss auszuüben. clen Venräg üb€rheuptod€r mit d€m versin-
barl€n Inhalt abzuscn fi6 ßon

'l 1 3 Wird d6r V€rtrag vo n €inem Venr€ter d€s Veßicha ru ngsneh nEß g€sch bs.
sen und Kennt dieser dsn gefdhrerheblichen Unstand, rruss srch cbr Vorsiche-
rungsnehm€r so b€handeln lass€n, ab habe 9rs€bstdavon Kennlnis gehabl oder
dies a19lEib v9rschwiegen.

11.4. Oer Veßrch€rungsnehmer isl - unboschadel Z ler 10.6 - v€rpllichlel, V€ftin-
clerungen hinsichtlich d6r im Veßicherungsschsin und sein€n Nachläg€n be-
zaichnslen Manchte (vgl A I undA I 1 ) d€m Versichsr€r anzuz€igen

wift6nd endälh, wenn der Veßichererdi€ ubernahd€ dos vorsich6rungsschulzos
enclgünig abbhnl hai

'12. Anzeige des Verslch€rungsfolles und sonstile Obliegpnhealen
nach Eintritl des Ve rs lcherungsla lles

'12.'1. Anz.lg. dc6 V.rslcherungsl.lles

12 1 1 JsderV€rsichsrungsfall lstdemV€ßichsr€runverzüglEhanzuzegen

Wrrd sin €rmmlJngsv€rla
ggordnsl od€r ergehl ein
g€nsschad€ns zum G€go
sicherungsnehmer dem
wsnn cbr Versichg rungsld ll selbsl b€reis angezeElwurd€

Wid g€g6n d6n Veßicherungsnehmer €io Anspruch gerichtich g€llend gomacht,
Prozesskostenh te b€anträgt ocbr gegen dbs€n gerichdich d€r Slr€il vsftOndet,
so isl dios obenfalb unv6rzü9lEh anuuzeigon Das gle|che gill im Falb einesArr€-
stes ocb. €insr eiostw€iligen V€rfu gung

G6gen einsn Mahnbsscheid duss der versicherungsn6hfiEr lnstgsmäB Wicbr-
spruch einlogon, ohne dass ss gn€rW€bung des veß|ci€rsls b€cleal

I 2 I 2 Zr I Wa hru ng cbr F risten genügt di6 rechtzeitig€ Abs€ ndu ng d€r An2€0€.

12 1 3 Unleöleör die r€chtz€iligs Anz€ige, 6l d€r VersEherer nichl zur Lebl./ng
vepflichtel (Siehe A 13 )

Di€s gin oicht. w€nn dsr V€lsicher€r au! anders W€ise vom Versich€rungsfall
rechrz€irig Kenntnb erbngl hal

12.2. W.ltcr. Beh.nd!ngd€ Ver3bh.rungsl.lb5

122.1 hal dsn Velsicherel volbEndig uncl wahrh€its.
g€ftüß cbs Veßich€rungsblb tu unterahtsn sorNie
B€weis bg€n aui Ve.bngen zurvortugung a, srolbn

'1222 D€r v€rsich€ r€r besüitql den U nrfa ng d€s tllr d€ n Vo.sicherungsfall b€sle-
h€ndgn V6rsich6rungsschulz€s.

Ergreit cbr VorsichgrungsnehnEr lvbBnahmen zur Wahn€hrrung sein6r a€cht-
lichen Inler9ss€n bevor cbr VsrsEh€rer den lJnrfang cbs V€rsicherungsschutres
b€stäligl hal und €ntsl€hen dJrch solclre MaBnahfiFo Kosl€n. lrägl cl6l V€rs|che-
rer nur dio Kostdn, die €r b€i ern€r B€stätigung vor Einl€tung di€s€r lvhßnahm€n
zu irag9n gghabt hätlg

12.2.3. i

d€ns z
di€nl. s I

- b€iderAbw€hrdes Schadens sowi6 beidsr Scha(bnerminling und -reguli€rung
zu untersti129n,

- ausührllcho undwahrheitsgemäß€ Schadsnbsrbhle zu srslallsn,

- alle Tatuhsländ€, wehh€ aut don V€rsich€rungstall Bezug habsn, mrlzul€il€n
und

- all€ nach Ansichi des V6rshhorors fur di€ Eourtoilung des Versaheruogslalles
ärheblich6n Schrillstrick€ einzus9nd€n

12 2 4 0en aus Anhss elnes varsich€rungslall€s €rlor(brlichon Schrtlwe€hsel
het d€r Vers ic heru ngsn eh m€ r unentg€lllich zu tuhren

12 2 5. Anspnjcha des Versicherungsn€hrn€ß gegen ancl€re aut Etstatbng von
Koslen, d|s der Versrchsr€r gelragen hal. gehen mn ürer Entstohung aul dpsen
übsr ospniche notwendigen Unl€rlagsn hal ct€r
v€rs auszuhändig€n und boidessen iraßnah-
rr|gn milzuwifi€n. o€m Vorsich€rungsnehrne.
ber€ lsichsrer zunickzuzahl€n

o

F-

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif leisenbanken

'ffi Erit
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12.3. Erledlgpng d.3 V.rslcherungsfalLs

Falls db vom Versichelor verlangte Erl€dEung €ines HatFllichtanspruches durch
Anefionntnis, Belri€digung ocler Verglgich an d€m Wid€rsland (bs Versiche-
.ungsn6hmeß scheibrt oder falls der vsrsijherer seanen verlragsgomäßen Anioil
zur Betriodigung d6s G6schädigt6n zur Vefügung slelll, hat alor voßichor€r tür
d€n von der Weigerung bzw. der Z]ryortrigungstolbng an enblehenden lLlshraut
wand an Hauptsache, Zinsen und Kostsn n icht aulzukomm€n.

13, Rec]||slolgEn boi Verletarng von Obliegsnhoiten

13.1. Obllegenhohsverletzung vor Elntritt des Verslcherungsläll.s

vgrl€tzt dsr Veßich€rungsnohnEr eine Obli€genheit aus diesem Venlag, die 6r
vor Eintitt des versicherungsfalles zu €rfillen hat, kann der v€rsicherer d€n v€r-
trag inoerhab €in€s Monats ab Kenntnis von cbr Oblbg€nh€ibv€rl€lzung tdstlos
in Schriltrorm kündo€n.

D€r Versichs16r hatkein Kündigungsrecht, wann der VorsicherungsnehIIEr nach-
wsist, dass di€ Obliggeoh€ilsvedet4ng wecbr auf Vorsatz noch aul grob€r Fahr-
läss0k€il bsru hto.

13.2. Vorsätzllcha uM grob lahrl&3lga Oblleganheltavarletzungen

Wird 6in6 Obliogenheit aus dies€m Vertreg vorsälzlich verl€tzt ist cbr Vsrsicherer
nicht 2ur Lsistung veDllichtet.

Der V€lsicheßr blobl ind€s zur L€isfung velpflichtot, wenn cler Vorsicherungs-
nehn€r nachwebt, class dig V€rl€tzung ddr Obliogenheil w€(br ad dan V€rsich€-
rungslallocler d€ssen Fesbtollung, noch aut den Umfdng dor L€btungspflicht oder
dessen Feststell.ing Einfluss gehabl hat. D€s 9 l nEht. wonn der V€rsicherungs-
nehmordi6 obliogenheit arglbtig verl€tzt hat

B€igrob fahrlässiger Verletarng einer oblbgenheit ist der Vsrsicher6r b€Fchtjgt
s€ing Leisung in 6in6m der schwer€ dss Veßchulclens dos versich€rungsneh-
mor9 ontsproch€nden vsrhältnb zu kürzen:dig Bewoishst llir das Nichtvorliogen
einer groben Fah rlässigkeil trägt do r Versicherungsnehmer.

Di€ vorsl€hend€n B€stammung€n g€lt€n unabhängag davon, ob dor Velsachorer
ein ihm nach 2ifi6rA.13.1. zusiohendos Kündigungsr€chi ausübt.

13.3. Kondlgungrvegen a.gll3tlgor Täüschu ng

Das Recht dos Vorsicherors, deo Vsrtrag w€gen arglbliFr Täuschung anzdech-
lsn, bleibt unbenihn.

'l 4. Anzeigen, Wilbnsod(lärungon, Anschriflenänderung

14.'l sch.ifrerlordem16

A116 ttjr d6n Vorsicher€r b€slimfirten Anzeigon und Efttirungen sind schrittlich ab-
zuoeben, soldrn nicht ausdnicklich elwas ander€s - z, B. Toxform - b6limrnt bl.
Sa€- sollon an die Hauptvsrwaltung des Velsichorers ocbr an di€ im Versiche-
rungsgch€in od€r in clessen Nachtägen als zusländrg bez€ichneio Goschätßstel
l€ gsriohiet werden.

14.2 Ansch rift.nä nderu ng

Hat der Veßicherungsnehm€r ein€ And€rung seinsr Ansahrill dem Vsrsichsrer
nicht mitgoteilt, genügt trir eine Willens€fthrung, die d€m Versich€rungsnehm6r
gogenltber abzugoben Fl, d|e Absendung 6rnes eingsschrieb€n€n Brrgl€s an d|€
ietzb dem versEherer bekannle Anschrill. Die Erhlarung gilt drsi Tag€ nach d€r
Absondung als zug€gangen. Digs gin onßprechend ftjr dsn Falleiner Natrbns-
änd€rung des Versichsrungsnghmors.

15. Gerichlsstand und ana.rwendendes Fecht

Für Klagen als dem Veßicherungsv€rtrag gegon don Vgrsicherer bostimmt sich
di€ gerichlliche Zrständ(lken nach d€m Siz des Versichereß oder s€iner tir cbo
Versichgrungsvsrtrag zuslandigen Ni6cbrhssung.
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lsl der Vorsicherungsn€hrn€r €an€ natldichs P€rson, bt auch das G€ri:ht örüich
arsländig, in dessen B9zirk dor Vorsichorungsnehmsr rur Zeit d€r Khgeerhsbung
seinen Wohnsitz oder. in Errnangelng eines solchen, s€inen gowöhnkhen Atr,-
enthalt hat. Für Kbgen gegen den VorsicherungsnehnFr bt dbs€s G€dcht aus-
schlioßlich zusländig.

Hat der Veßicherungsnshm€r nach Vortragsschluss s€in6n Wohnsitz oder ge-
wöhnlichon Aulenthaltson aus dem Geltungsb€r€ich (bs Veßicherungsvenrags-
ggs€tzes verlegt ocler bt dies€r im Z€iFunkt cbr Kbgoefiobung nicht b€kannl b€-
stimffi sich db gerichüich€ Zlsländigkeil ltjr Kbgen als cbm Veßicherungsver-
trdg g€gon don Versich€rer oder den Voßicherunganohmor nach dem Sitr des
V€rsichsrsrs ocler seiner lür dän VeFicherungsvenrag zuständiggn Ni€d€rhs-
sun9.

Aul den V€Gach€Nngsvenrag tincbt aussch li€ßlich doutschos Fbcht Anwendung.
Di€ V€rlragssprachs bt (buisch.

B. Besonderer Teil

1. Abvrehr- und Koslensch,rtz

1.'1. V.rlahr.nsf 0h.ung, Anw.ltswahl

Der Vglsicheßr sorgltirdi€ notwendge gedchtliche und auß€rg€dchüache Währ-
nohlrrtng cler rcchllichen Inieress€n d€s Vsrsich€rungsn€hmeß und üägt di€ dom
Versicherungsnehmer hi€öei €ntsteh€nd€n Kost€n. Di€s gilt auch insoweii ab
clb Höh6 cbs geltsnd gonEcht€n Anspruchs (Slreitweo di€ Vorsich€rungssumrn€
üb€rstetlt.

Die Anwalt$vahl stsht d€m V€ßich€rungsnehmd zu.

D€r Ve6ich€rerwählt d€n R€ahbanwall aus. w6nn

- der VeIsichsru ngsn€h m€r di€s v6rlangl:

- det V€FicheNnosnohfiEr k€in€n R€chlsanwalt b€n€nnt und dem Vetsacheßr
die abbaldEe Beaufit"agung €ioos Rechbanwalts notwencl(l €rsch€int.

Falb der Ve6ich€rungsn€hi€r den Rechtsanuralt nicht b€reits s€bsl b€auftragl
ha( wkd dies€r vom V€rsich€r€r im Narnon dos Veßicherungsnehfibrs b€auf-
ragr.

Fü r clb Tätigkoit cbs Bechbanwalts bt d€r Versbher€r nicht v€ranlwortich.

12. Kosten

De. V€rsich€r€r übernimmt die g€bdhr€nordnungsmäßi]en Koslen und- nach Ab-
stimfilllng - daniber hinausgehondo Koste0 im RahnFn von HonoErvgßinba-
rung6n_

Kostsn sind AnwallF-, Sachveßländigen-, Z6ug6n- und Gerichtskostdn. Autwen-
dungän zur Abwendung oder Minderung des Schadens b€io<br nach Eintiü d€s
Vgrsich€rungsfalles sowi€ Schad€nermitl!ngskosten. auch Reis€koslen, db (bm
Versicheror nicht s€bst g.ltstohen. Dies gall auch dann, wonn clieso Koslen aul
Woisug cbs Vorsichoßß ontshoden sind.

Der v€rsichsr€r tägt R€is€kosten cbs V€rsichsrungsnshrsß nlr R€isen an cbn
On d€s zusländigon ausländischsn Gorichls, wenn das Eßcheinen cl€s Velsichs-
rungsn€hmers vorg€schri€bsn oder zur VerrEitung von R€chtsnachtoll€n erütt-
dedich bt. Die Kosten ward€n bb zur H6h€ d6r f,ir Gsschätbrgis€n von cl€ubchen
RechEanwänon gelt€nden Sälzs rib€rnommon.

1.2.1. Wehaa. Kost.n

In Eftsibrung zu 4.2. hat der Versicherungsnehn€r das F6cht einan R€chtsan-
wa[, WirtschatEprüJ€r od€r sonstigen Sachv€rsHndjgen mil d€r Wahrnghrrung
seinsr Inbressen zu beaullragen. solorn eino Inanspruchnahm€ währsch€inlich
tsl,

Abw€ich€nd von 8.1.1 gilt di€se Regolung nur, soweit d6r Velsicheßr (|€r B€aut-
traguog des Rechtsanwalts nicht widersprochon hat Dem Ve6icheßr bt die be-
absichtigte Beauftragung unverzüglich und schritüich miLutäilen.
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L2.LL Kosten beI Persönlichkehsrecht6vcrla|zungcn

Der V6rsicherungsschuu erslrecki sich auch aut dio erlordorlich€n Kosten zur
Wahrung von Persönlichkailsr€cht€n dss Versichorungsoehmsß lm ZusamfiEn-
hang mil einem unter den V€rsicherungsschurz fall€nden Er€ignls (vgl A 2 und
8121)

0a€s€ Koslen sind Gerichls- u nd A nwa ltskosten eines V€nahr€ns. mit d€n dsr En
lass ein€r einslweiligen Vsrlrigung bsg€hrtwird, auch wenn €s sch um Anspruchs
auf Unlorlassung haocblt Sow€it €in Wid€rrutsverlangen ocbr ein Anspruch aul
Unt0rlasssn geltend gemachl wrd, eGalzl dsr Verstcher0r auch außsag€richlliche
Anwaiskost€n, die dem Vsrs|cherungsneh m6r entst6hgn

Umfassl sind insb€sondsre di€ Koslon ein€r Geggndarstolbng und sinss PR-8€.
|älers O€ wahldes PR-Baralgrs slght clsm VsrsicheruoosnehnFr in Abstimnuno
midgm Vercichergr zu

B€iein€r Rulschädigung nach SS 185, 186 SIGB übornimfiI der Velsichorer zu-
sälzlrch die Kosten der Pflvat(bge nach $ 37411SIPO

0ie LeistJngsn dss Vsrsich€rsrs b€züglich der Kosl€n cl€s PR-Berators tind d6r
Privatkbge sind aul 20 % d€r Versich€rungssumrm, rnaxirnal t€doch aul 25 000
EUR b€grenzt

1.2.1.2. Stratrachtsschurz, bghördllcher Rachtsschutz. Kosten l0r SlchaF
hehslebrung, Ausllef .rungsvertahran

Wird g€g€n €in€n Veßicheruogsnehrn€r wggen €ines Ve6toßes, welch€r €inon
vels|chsrl€n Anspruch zur Folge hab€n Kann. ein Sl6t- oder Ordnungswrdrigkeils.
verfahren od€r €in and6ßs b€hordltchss Uotersuchuogsverfahreo eingebitet,
übemimml cl€r Versich€rsr di€ Abw€hrkosten tlr cl€o Veß|ch€runosnoim€r zum
Zwecks cl€r V€rbdgung.

Untor dgn gle|chen Voraussslzung€o gewähn dor Vsrsrchgr€r auch ein zrnsbsss
oarl€hen fur cl|€ StellJng ernerstla. od€r zvilrechthch€n Sicherheibbistung (Kau-

Wrrd gsg€o (bn Vsrsich€rungsnehm€r w€gon 6in€t Pllichverl€tzung Untersu.
chungshatl angsorclnsl ocl€r ein lorfiEll€r Bescherd dber ein Ausli€terungsg€such
zugostelli odsr ihm gegsnüber€n Hatlbefehl Infolgo €inos Ausliolerungsgesuches
volblr€ckl, so übsrnimnn d€r Vsts|cherer zusätzlich die oolwencligen und ang€-
mess€n€n Auslageo des V€rsichednosnshmgrs O|esg berniall€n Versand-
kostsn tur M6di(amenle. gegebenenfalls vetPlbgungs- und uni6öringungsKoslgn
des V€rsicherungsnohm€rs. di€ Kost€n der 8€nachrichligung nahor Angoho.rg€r
sowie d|e rm RahnEn d€r Einschalting von 8ehörd€n. zB Konsubt€ und 8ot.
scllatlen, anfallendsn Koslsn

1 2, 1 ,3, U nlerlassu ngs- u nd Arslornltsan3pdlc h.

Wird g€genüber dsm Vorsicherungshehmsr im Zusamm€nhang mil einem V€rsl
cherungsfall grn Unbrlassungs- od€r Auskuntbenspruch nach cl€n Vorschrlllen
dos g€wsrblichon RgchEschutzes (Mafienr€cht, Palsnlrecht, Urheberrochl), des
Karlellrechls od€r des W€tbewsrbsrschts geiend gemacht, übolnimrn der Vors|
chsr€r die Kosten der Abw€hr d€s Anspruchs Db L€isüng€n dss V€rsichsrers
slnd auf loTc cler Vsrsicherungssr.inry€. rrBx 50 000 Euro begrenzt

1.2.1.4 Kosten d€r Rechtsabwehr ba I u ngcrcchtlort lgler Berelcherung

D€r V€rsichsrer lägt dis notwendigsn Koslen im Zusammenhang mh der Abw€hr
von Anspnjch6n w6g6n Rückzahlung odsr Bücxgabe von Bozügen, TanlionEn
od€r sonstigsr Vortsil€. welchg dsr Versicherungsnshmer im Zusamftpnhang mit
dervorsrch€rlen Talgkei ohns wirksamen R€chlsgrund eftahen hal od6r efialten
hab€n soll 0i€s gin, bs das Vorliegen einer ungorechtf€rtigten 8er€ich6rung lest-
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geslgfi oder di€se anerkannl wurde Di6 LeEtrngen cles Vers|cher€Is snd aul
109o cbr Vgrsrcherungssumm€ max. 50 000 EuIo b€grenzt.

1.2.1.5. Kosten b.l Arlrachnung mh G.hahsanspruchen

Forcbrung€n üb€lpnilt wird

Das Gleicha 9i[trirdie Fälle, in wslch€n di6 Lohnzah!ng weg€n Ar.est, B€schbg-
nahme od€r sines AusübungsveÖotes eingelror€n, €nl2og€n od€r b€sch hg nahfü
wurdo

2. Frelstelt|ng von Schadem rsrtzanspdi'chen

2.'1. V.rslcharungEumtang

06r Versicharet üb€rnimrnt dB Schaal€ns€Gälzl€büJng€n, zu cbnen (bI versi
c Al |aul'
g Enes ver-

2.2- llhyerslcherung des S.lbstbeh.hes elnet Um.ri.hmeß-O&O

Der Vers|chersr ubernrmml den geselzl|ch oder venraglich teslgelgglen Sebs|be-
hall (SB) dos versich€rungsn€hmers, sowi6 evsnusll€ hbrmil in zusamarpnnang
st9hgnde Kost€n sow€

- d€r Versicherungsnehrn€r zu einer SchacbnersalzleBllog vslpllbht€l ist,

. tür di€ unl€r ein€m lJnlernehfiEns-D&O-V€rtrag Velshherungsschutz mit bin-
dgnd€rWirkung tird€n Veßicherer best€hl und

- aus dbsem UnlernehflFns-DEo-Vertsag ein€ drase Sebsür€roi gung b€inhal
tend6 V€rsichsrungsl€istJng als VorlebNng glb6chl wurde, wslch€von d€m vor-
sicherungsnohnErd€s hi€si{ten VsrIEgss zuruc|( 9eloacbrl wird o(br

- der and€re V€rshhere. unter abzug der Sebsbet€iloung geloblel hal

2.3. hvarslcharung da3 Dlenstwegpnaßatzea

Für d€n Fall, dass (bm versichsrungsnehfiror autgrund €in€r besüillsnsn, veßi_
chenen PtlichNerbtzung di€ Mt glrchkeit clor Nutzung €in€s 0ienslwagens g€nonF
nr€n wird, übgrnimni der V€ßich€r€r die Kosl€n tir db Anmi€lrng €inos ver-
gl€rchbaren Modalls. D|e L€isungsptlichl des versiche.ers lsl auf ein Sublimit In
Höh€ von 25.00O Euro pro Vsrslcherungsta ll und V€rsich€rungsfi€.iode begr€nzt

Sotern sich der Volwurl der Ptlicntuerl€tzung nichl b€slätig€n sollte und cl€m ver
sicherungsnehmsr aulgrund cl€sson €rn Ersalzanspruch g€genüber dem Untor
nohfi€n zusloht geht d i€s€r auto nblFch in Höh€ d€r vom v€rsich€I€r gsleßbt€n
Zahbng aut diesen üb€r

2.4. Prychologl6che Betreuung

Soteln €rlorde rch. üb€rnimml d€t Vsrsicnerer In v€rsichärten Fällsn di€ Kost€n
ür psychologische B€lßuung d€s Vsrsicherungsnehm€
nichl von siner Krankenveßichsrung g€lragen werd€n.
V€rsich€r€rs isl aul ein Sublimit in Höhe von 25.000 Eu
und vorsichorungsperiode begrenzl Die Wahldes Betr€u€rs stsht dsln Versicho-
rer zu

Cenossenschaftliche FinanzGruD0e
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es bestehl - unbeschadet dar übrigen Venragsbestimmungen - Versichelungsschulz nur, soweit und solange dem keine aul die
Vertragsparteien direkt anwendbaren Winschatts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Ernbargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublk Deutschland entgegenstehen.

Dies gil auch lür Winschafls-, Handels- oder Finanzsanlitionen bzw. Embargos, die du]ch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick aul den lran edassen werden, soweit dem nichl europäische oder d€ulsche Bechtsvorschrillen enlgegenslehen.
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Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos vor Abschluss des Versicherungsv€rtrags und zur
Abwicklung d€s V€rtragsverhältnisses, insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
personenbezogenen Daten. Die Erhebung, Verarbeitung und NuEung di€ser Daten ist grundsätzlich
gesetzlich geregelt. Die deutsche Versicherungswirtschaft hat sich in den Verhaltensregeln der deulschen
Versicherungswidschall verpflichtet, nicht nur die datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des
Versicherung svertragsg€setzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus w€it€re Maßnahm€n zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreiten. Erläuterungen dazu fhden Sie in den Verhaltensreg€ln im
Internet: www.code-oFconduct.ruv.de

Dort tinden Sie auch die zum 01 01.2014 beigetretenen Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe. Aut
Wunsch schicken wir lhnen auch gerne einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln per Post. Bitte wenden Si€
sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raitfeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

Darüber hinaus erheben, verarbeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Dat€n können
Sie jederzeit formlos mit Wirkung lür die Zukunft widersprechen. Werb€widersprüche können Sie jedezeit
auch per E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeit€t und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherungsvertrag stehen. Beispielsweise könn€n dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung- Zusammenstellungen unternehmensinlemer und rechllich zulässiger unternehmensübergreilend

verwend€ter Daten- AllgemeineTaritkalkulationen- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

Merkblatt zur Datenverarbeitung

R+V Versicherungsgruppe - Raitfeisenplalz 1 - 65189 Wiesbaden
Sland Janual 2015

Vorbemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutzen lhre person€nbezogenen
Daten nur insofern wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

'1.Intormalion zur Verwendung lhrer Dalen

2. Datenübermitllung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Dritte
KOmmen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückvercicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicherer entsprechende versicherungstechnische Angaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvelmitllel
Sofern Sie im Rahmen lhrer V€rsicherung sangelegenheiten durch einen Vermittler betreut werden, teilen
wir diesem lene allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten mit, die zur Beratung und Betreuung
notwendig sind Wenn Sie nach Vertragsschluss nicht mehr durch den ursprünglichen Vermittler betreut
werden wollen, können Sie von lhrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen. Ein solches
Widerspruchsrecht besteht auch, falls der Vermittlerwechsel aus anderen Gründen ertolgen muss, z. B.
Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wrr Sie gesondert Wir könn€n lhnen in diesen Fällen
beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittler anbieten.

c) Dalenübermittlung an and6re Versicherer

F

"ffi m f ;iffi"'il'.1 i:llf i: lHlil ;" *



Haftpflichtversicherung R+V Allgemeine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 025346017 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 18.04.2015 12:00 Uhr Raitfeisenplatz 1

651891Wiesbaden

Als Antragsteller sind Sie verpflichtet, uns die Fragen im Rahmen d€s Versicherungsantrag.s vollständig und
wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen d€r Risikoprüfung kann es zur Uberprüfung von
Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere d€r Schadenfreiheitsklassen in der Kk-Haftpllichversicherung und
Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der Angaben der Anfagsteller oder
Versich€rten notwendig sein, Intormationen mit €inem Voryersicherer auszutauschen.
Auch bei der Ubertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder Arbeitgebenru€chsol oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung auf den neuen Versicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachtolgenden Versicherer notwendig sein.
Außerdem müssen in bestimmten Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, g€setzlichem
Forderungsübergang und bei Teilungsabkommen person€nbezogene Daten unter den Versicherem
ausgetauscht werden. Dabei werd€n Daten des Betoffen€n weitergegeben, wi€ Nam€ und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustausch wird dokumentiert.

Unternehmen der Kraftfahrt-Versicherung nuEen als Gemeinschaftseinrichtung eine sogEnannte
Schadenklassendalei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG, GlockengießeMall 1,
20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren Vorversicherer
verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M,0 oder S einzustufen waren,
tarifsystemwidrig in €ine günstigore Schadenfr€iheitsklasse eingestuft wordon.

Wird ein Vertrag b€endet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kh-Versicherung (AKB) in die
Schadentreiheitsklassen M, 0 oder S eingestutt ist oder einzustufen wäre, übermitteln die Unternehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versichert€n Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten V€rtags sowie
die Anzahl d€r Schäden im Meldejahr.
Di€ Daten werden nur im Antragsfall abgetragt, wenn ein Versichorter keine Ubernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers b€antragt. Wr
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zenlrale Hinweissysleme
Zur Prüfung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, weiter€n
Aufklärung des Sachverhalts oder Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Inlormationssystem (HlS), das derz€it die intorma Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP) betr€ibt. Ein€ d€taillierte Beschreibung des HIS linden Sie
im Internet unter www.informairfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung €rlolgt l€diglich zu
Zweck€n, die mit dem System v€rfolgt werden dürf€n, also nur soweit b€stimmte Voraussetzungen edüllt
sind. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS meldon wir - ebenso wie andsro V€rsicherungsunternehm€n - 6rhöht€ Risiken sowie
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnt€n und daher näher geprüft werden müss€n.
Die Meldung ist bei Antragstellung od€r im Schadenfall möglich und kann eine Person oder €in6 Sache,
z. B. ein Kfz, betreften. Eine M€ldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden g€meldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadensfall wissen, ob ein Fahrzeug schweMiegende oder unrepari€rte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gem€ldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden erlitten haben, gestohl€n worden sind und bei
Abrechnung€n ohne R€paraturnachweis.
lmmobili€n melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäuligkeit leststellen. Sollten
wir Sie, f hre lmrnobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, benachrichtigen wir Sie in jedem Fall darüber.

B€i der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsv€rtags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktz) an das HIS und speichem die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherem, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
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auch Verslcherer in slnsm späbr€n L€lsungslall b€antworbn
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Rechtsschulz
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunlemehmen - €rhöhts Risiken, z. B. Veffäg€
mit ungewöhnlich häufig g€meldeton RechtsschuEllillen. Sollten wir Sie an das HIS m€lden,
benachrichtigen wir Si€ daniber. Bei der Pnifung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsv€rfags
richten wir Anlrag€n zur lhr€r Person an das HIS und speichem die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis aul risikoorhöhende B€sonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusäElich€
Informationen zum konketen Grund der Meldung b€nötigen.

e) Kf:-Zulaesungsstelle
Beim Abschluss einer Kfz-Versicherung sowie b€i allen sonstigen versicherungsrel€vantgn
Zulassungsvorgäng€n (2. B. Ab- oder Ummeldung, Wohnortwechs€l) ist €s €rford€rlich, person€nb€zogen€
Dat€n mit d€r Kfz-Zulassungsstelle auszulauschen. Dies ist z. B- der Fall, wenn Sie eine von uns erl€ilt€
€l€ktronische Versicherungsbestätigung (€VB) bei d€r Kk-Zulassungsst€lle vorl€g€n, um ein Kfz
zuzulassen.

0 Auftragnohmer und Dienstleiste.
Ebenfalls im Intem€t können Sie unt€r www.cod€-ofconduct.ruv.de Listen der Auftagnehmer und
Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorüberg€hsnd€ G€schäftsbeziehungen bestehen.

Auf Wunsch schicken wir lhnen geme einen Ausdruck dieser List€n p€r Post. Eüe w€nd€n Sie sich dafür
an: R+V V€rsicherung, DatenschuE, Raiffeisenphtz 1, 65189 Wiesbad€n, E-Mail: datenschuts@ruv.de

Sofern an Diensüeist€r nicht l€diglich streng weisungsg€bund€n€ "Hiltsfunktionen' ausg€lagen w€rd€n,
sondern Dienstleister w€it€rg€honde Täligkeiten mit €iner gewissen Eig€nständigkeit eöringen, liegt in
datenschutsrechüicher Hinsicht eine sogenannt€ Funktionsübertagung vor. Typische Beispiele hierfür sind
Sachverständige, Wirtschattsprüf€r od€r medizinisch€ Di€nsü€istot im Assistance-B€r€ich.
Sofern Sie geltend mach€n können, dass aulgrund lhrer persönlichen Siualion lhr schuEwürdig€s
Interesse das Interesse d€s übermitt€lnden Versicherungsunt€m€hm€ns üb€rwiegt haben Sie ftir die
Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein Widerspruchsrecht. Dies kann beispi€lsw€is€ dann d€r
Fall sein, wenn im Zusammenhang mit einem zurückliegenden Versicherungsfall durch €in r€chtsk:iftig€s
Gerichtsurteil festgest€llt wurde, dass ein beslimmter Sachverständiger lhr€n Sachverhalt falsch
begutacht€t hat und im konketen Fall eine Wederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden kann. Es ist
dagegen nicht ausr€ichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine Datonübermitüung an
Diensd€ister generell oder ein€n bestimmten Diensüeister wünschen. Funklionsüberfagung€n finden Sie in
d€r ob€n genannten Di€nsüeisterliste.

g) Zentralisierle Datenvelarbeilung inn€ftalb dör R+V Versichelungsgruppe
lnnerhalb der R+V Versich€rungsgruppe sind einzelne B€reiche zentralisiert, wie das Inkasso od6r di€
Datenveraöeitung. So whd z. B. lhr€ Adresse gegebenenfalls nur einmal gesp€ichert, auch wsnn Si6
Verträge mit v€rschied€nen Untem€hm€n der Gruppe abschließ€n. Auch lhre Versicherungsnumrrr, die
Art der Verträge, gegebenenfalls lhr Goburtsdatum, lhre Bankveöindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese €in6 €indeuligo
ldentifizierung des Mandats) werden in einer z€ntral€n Datensammlung g€tührt; d. h. lhr€ allg€m€insn
Antrags-, Verbags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Nam€, Adresse, KundennummEr, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ld€ntilikationsdaton von all€n
Unternehmen der Gruppe sinsehbar. Auf diese Weise kann €ing€h€ndo Post imm€r dchlig zug€ordn€t und
b€i teletonisch€n Anfragen sofort der zuständige Anspr€chparber genannt werden. Auch Geld€ingäng€
können so in Zweifelsfällen ohne RücKragen konekt veöucht w€rden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, V€rtrags- und L€istungsdaton sind dag€g€n nur von den zuständigen
Unternehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unler ausschließlicher Verhigung der
j€w€iligen Untemebmen.

Eine Datenübermitllung kann zwisch€n folgendon Unlernehmen der R+V Versicherungsgruppe
erlolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V DirEktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds-S€rvice GmbH'
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
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R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a,G
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH.
R+V Service Center GmbH.
R+V Treuhand GmbH*
RUV Agenturberatung s GmbH'
Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a. G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschaft
KRAVAG-ALLGEM EINE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearb€itungszentrum GmbH.
KRAVAG Umweltschutz- und Sich€rheitstechnik GmbH'
Condor Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistung s-GmbH*
UnterstüEungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH.
Pension Consult Beratung sgesellschaft tür Altersvorsorge mbH*
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH*
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH.
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH'

. Dieses Untemehmen ist Dienstleister der beigetretenen Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe und
kann daher aut personenbezogene Daten zugreifen.

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmenden Unternehmen können
Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de abrufen. Auf Wunsch schicken wir lhnen gerne einen Ausdruck
dieser Listen per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raitteisenplatz 1,
65189 Wiesbaden, E-Mail: datenschutz@ruv de

3. Rechte der Betroffenen
Uber die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind. Ansprüche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn deren Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich erwei it. Diese Rechte können Sie geltend machen bei: B+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz l, 65189 Wiesbaden, E-Mail: datenschutz@ruv de

4. Dalenerhebung ohne Mitwi.kung der Betrollenen
Soweit Si€ uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, dies€
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsunternehmen selbst eine
Informationsof licht triftt.

5. Einholung von Bonilätsinformalionen
R+V wird im Rahmen des Antrags auf Abschluss einer Kfz-Haftpflichtversicherung lhre hierlür erforderlichen
Daten (Name, Vorname, Firmenbez€ichnung, Anschritt, Geburtsdatum) an die infoscore Consumer Data
GmbH, Rheinstraße 99, 76532 Baden-Baden übermitteln, um Intormationen zu lhrem bisherig€n
Zahlungsverhalten und Bonitätsinformationen auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren unter
Nutzung von Anschriftendaten zu erhalten

Bonitätsauskuntt wird aufgrund des berechtigten Interesses bei Abschluss einer Klz-Haftpflichtversicherung
im Hinblick auf das bei dieser Pflichtversicheruno bestehende finanzi€lle Auslallrisiko (DirektansDruch des
Geschädigten) eingeholt. Di6 Pf lichtv€rsicheruig sowie die Eintrittspf licht ergeben sich au; dem 1

Abschnitt Pflichtversicherungsges€tz für Kraftfahrzeug halter (PfiVG) und aus Teil 2, Kapitel 1, Abschnitt 2
Versicherungsvertragsgesetz (WG).
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B€i Anträgen od€r Angeboten zum Abschluss ein€r Kautionsversicherung, einer Krediversich€rung oder
einer Vertrauensschadenversicherung und während der Laufzeit eines dieser Verüäge aibermittelt R+V lhr€
personenbezogen6n Daten (Fkma, Name, Vomame, Anschrift, Geburtsdatum). Unsere Parher sind:
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inloscore Consumer Data GmbH, Rheinstraß€ 99 76532 Baden-Baden
informa Solutions GmbH, Rheinstasse 99, 76532 Baden Baden
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden
Crediteform Wiesbaden Hoffmann KG, Adolfsallee 34,65185 Wiesbaden
Bürg€l Wrtschaftsinformationen GmbH & Co. KG, Gasstraße 18,22761 Hamburg
Prof. Schumann Analyse GmbH, Weender Landstraße 23,37O73 Göttingen
Deutsche Bank AG, Zenbale Auskunftei, 20079 Hamburg
Bisnode Deutschland GmbH, Rob€rt-Bosch-Straße 1 1 , 64293.Darmstadt
KSV1870 Information GmbH, Wagenseilgasse 7, 1120 Wi€n, Osterr€ich

Dies geschiehl, um Informationen zu lhrem bisherigen Zahlungsverhalt€n
Basis mathematisch-statistischen Verlahren unt€r Nutzung von Anschr
Bonitätsauskunft wird aufgrund des ber€chtigt€n Interess€s b€i Abschluss u
disser Versicherungsverträg€ im Hinblick auf das bei der Kautions-, Kredit- und
Vertrau6nsschadenversicherung b6st€hende tinanzielle Ausfallrisiko der R+V Allgemeine Versicherung AG
eingeholt.

Falls Sie Auskuntt über lhre personenbezogenen Dat€n wünschen, die die Auskunttei g€speichert hat,
wenden Sie sich bine direkt an die beauttragte Auskunttei.
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